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der Jahreswechsel ist nun schon wieder
ein paar Tage her und ich möchte Ihnen
auf diesem Wege, auch im Namen der
Mitglieder des Stadtrates sowie der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Stadtverwaltung alles erdenklich Gute
für das Jahr 2019 wünschen.

Nun ist das mit dem Wünschen ja immer
so eine Sache. Letztens gab es sogar
einen Bericht im Fernsehen, dass sich
manche von den vielen Glückwünschen
zum neuen Jahr genervt fühlen und das
Ganze nicht übertrieben werden sollte. 
Es würde sich ja sowieso immer nur um
die Standardwünsche „Gesundheit,
Glück und Zufriedenheit“ handeln. Wenn
man sich dann aber einmal fragt, was
man sich selbst für die nächsten 365
Tage wünscht, dann werden dennoch
genau diese drei Punkte auf der Liste
ganz oben stehen, wobei Gesundheit
tatsächlich bei fast allen Platz eins 
einnehmen wird, denn Fakt ist, dass
Schopenhauer mit seiner Aussage „Die 
Gesundheit ist zwar nicht alles, aber
ohne Gesundheit ist alles nichts“ absolut
recht hatte.

Was kann man sich aber noch für das
neue Jahr wünschen? Unser diesjähriger
Neujahrsausflug hat mich auf zwei wei-
tere Dinge gebracht:

Gemeinsam mit Freunden und Familie
durfte ich die Zeit um Silvester im 
Spreewald verbringen, abgelegen von
der nächst größeren Stadt auf einem
Bauernhof in einem tollen Ferienhaus,
das wunderbar ausgestattet war und in
dem man sich richtig wohlfühlen konnte. 

Direkt nach der Ankunft wurden aber
zwei Sachen festgestellt: zum einen gab
es keinen Fernseher und zum anderen
war der Handyempfang äußerst
schlecht, so dass wir zwar telefonieren,
aber keine mobilen Daten empfangen
konnten.

Und was soll ich Ihnen sagen – es waren
wundervolle Tage, die wir verbracht
haben. Man saß gemeinsam in der
Runde und niemand schaute ständig auf
sein Mobiltelefon. Keiner vermisste den
Fernseher, denn wir hatten zwei Taschen
voller Brett- und Gesellschaftsspiele mit
– Langeweile kam also auch nicht auf.
Man war förmlich gezwungen, direkt
miteinander zu kommunizieren und zu
reden, was aber niemanden störte, im
Gegenteil. Die Zeit miteinander wurde
intensiver genutzt und es gelang allen,
auch ein wenig zu „entschleunigen“,

denn nicht zuletzt die Flut an Informatio-
nen, die uns die Medien Tag für Tag 
liefern, hinterlassen manchmal das Ge-
fühl, nicht mithalten zu können. Man
könnte ja etwas verpassen, wenn man
nicht stündlich auf sein Handy schaut
oder der Fernseher läuft. Gleichzeitig
geht damit oft die Erwartungshaltung
des Gegenübers einher, dass zum 
Beispiel auf Nachrichten, die per Mobil-
telefon geschickt werden, innerhalb 
kürzester Zeit reagiert wird. Ob dies aber
tatsächlich immer nötig ist, wäre zu 
hinterfragen.

Von daher resultiert aus diesen Erfahrun-
gen meinerseits ein weiterer Wunsch 
für das neue Jahr: mögen wir die Zeit,
die uns geschenkt wird, noch bewusster
erleben, dabei ausreichend Momente
der Entschleunigung haben und noch
mehr das Miteinander in den Vorder-
grund stellen.

Ein zweites Thema, welches mir auf dem
Bauernhof noch bewusster geworden
ist, betrifft unsere „Überfluss- und Weg-
werfgesellschaft“: der Eigentümer des
Hofes, auf dem wir waren, war Selbst-
versorger und Biobauer. Alles, was er
und seine Familie zum Leben benötig-
ten, konnte man auf dem Hof finden.
Gemeinsam hat man sich dazu entschie-
den, sich maßgeblich von den Dingen zu
ernähren, die man selbst ernten oder
herstellen kann. Das fing bei der Milch
an, betraf eine Vielzahl von Gemüse-
und Obstsorten und hörte beim Fleisch
auf. Natürlich gehören dann Dinge wie
geräucherter Lachs oder eine Ananas zu
den Produkten, auf die man in der Regel
verzichten muss oder sich nur zu 
bestimmten Anlässen leistet. Aber 
spätestens mit der Aussage des Bauern,
dass jeder für sich selbst entscheiden
muss, wie er leben möchte und hinter-
fragen sollte, was er tatsächlich zum
Leben benötigt, ist uns noch einmal be-
wusst geworden, in welcher Überfluss-
gesellschaft wir leben. 

In den Discountern und Einkaufsmärkten
gibt es nichts, was es nicht gibt und
daran haben wir uns inzwischen ge-
wöhnt. Für unsere Generation und un-
sere Kinder ist es selbstverständlich,
das zu erhalten, worauf man gerade 
Appetit hat. 

Ein entsprechendes Umdenken sollte
nun nicht unmittelbar dazu führen, dass
es nur noch drei Produkte in der Auslage
gibt, aber man sollte doch hinterfragen,
ob es zum Beispiel tatsächlich Dutzende 

verschiedener Nudelsorten braucht? Oft
steht man vor den Regalen und weiß
nicht, welches Produkt man nehmen soll
und entscheidet sich dann letztlich
wahrscheinlich für die günstigste Ware.
Ob dies dann aber am Ende das beste
bzw. qualitativ hochwertigste Produkt
ist, ist fraglich. Auf der einen Seite füllt
dann am Ende günstig produziertes und
eingeschweißtes Fleisch die Auslagen,
welches in Massen gekauft wird, weil es
preiswert ist. Andererseits leistet man
sich Technik und Markenartikel für 
mehrere hunderte Euro und schaut hier
nicht auf jeden einzelnen Cent. Setzen
wir hier die richtigen Prioritäten?

Zudem spielt meines Erachtens nach die
Bequemlichkeit der Menschen eine 
entscheidende Rolle bei der Frage nach
den „richtigen Produkten“, warum sonst
könnten sich Artikel wie bereits fertig 
geschälte Orangen, die dann wiederum
in unnatürlicher Folie verpackt sind, im 
Sortiment mancher Anbieter behaupten?
Am Ende des Tages wurde dann nur
noch mehr Plastikmüll produziert, der zu
Lasten unserer Umwelt entsorgt wird.

Nun kann man nicht erwarten, dass
jeder eine eigene Viehzucht und Land-
wirtschaft betreibt, wie der Bauer, den
wir besucht haben, aber man sollte doch
im Alltag versuchen, mit Blick auf den 
eigenen tatsächlichen Bedarf bewusster
zu leben und die Waren des täglichen
Bedarfs dort zu beziehen, wo man am
Ende des Tages mit gutem Gewissen
sagen kann, dass es sich um Waren
handelt, die ihr Geld wert sind. Am Ende
fördern Sie damit sogar oft die regiona-
len Anbieter und kleineren Dienstleister
aus der Umgebung.

Dies bringt mich zu meinem letzten
Wunsch für das neue Jahr: Mögen wir
mit Blick auf den täglichen Konsum ein
Stück bewusster leben, dieses Bewusst-
sein unserer Bequemlichkeit unterord-
nen und gleichzeitig die Lebensmittel,
die wir am Ende des Tages tatsächlich
benötigen, noch gezielter auswählen.

Mit all diesen Wünschen verbleibe ich
mit den besten Grüßen,
herzlichst

Ihr Thomas Hetzel 
Bürgermeister p

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Leserinnen und Leser,
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Stadtverwaltung 
Oberlungwitz

Bibliothek der Stadt 
Oberlungwitz

Öffnungszeiten

außer Meldestelle und Standesamt
Hofer Straße 203, 
Telefon: 4050, Fax: 405-34
Homepage: www.oberlungwitz.de
E-Mail: rathaus@oberlungwitz.de

Montag          09:00 – 11:30 Uhr 
Dienstag         09:00 – 11:30 Uhr/ 
                      13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch        geschlossen
Donnerstag    09:00 – 11:30 Uhr/ 
                      13:00 – 15:30 Uhr
Freitag            geschlossen

Meldestelle 
Montag          geschlossen
Dienstag         09:00 – 11:30 Uhr/ 
                      13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch        geschlossen
Donnerstag    09:00 – 11:30 Uhr/ 
                      13:00 – 15:30 Uhr
Freitag            geschlossen

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
nach Vereinbarung!

Standesamt
Montag          geschlossen
Dienstag         geschlossen
Mittwoch        geschlossen
Donnerstag    09:00 – 11:30 Uhr/ 
                      13:00 – 15:30 Uhr
Freitag            geschlossen

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
nach telefonischer Vereinbarung!

Klingel für behinderte Menschen
Am hinteren Eingang des Rathauses
 befindet sich eine Klingel für behinderte
Menschen. Diese steht ebenfalls zu 
den Öffnungszeiten des Rathauses zur
Verfügung.                                              p

Hofer Straße 189, 
Telefon: 413057
E-Mail: 
bibliothek.oberlungwitz@enviatel.net

Montag          10:00 – 12:00 Uhr/ 
                      14:00 – 17:30 Uhr
Dienstag         14:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch        geschlossen
Donnerstag    10:00 – 12:00 Uhr/ 
                      14:00 – 17:30 Uhr
Freitag            geschlossen

ACHTUNG!
Jeden 1. Dienstag im Monat „Rollende
Bibliothek“ in der Humboldt-Grund-
schule, Klassen 1 – 4!
Nächste Termine:  05. Februar 2019
                               02. April 2019
                               07. Mai 2019
                               04. Juni 2019           p

Aus dem Inhalt
AMTLICHER TEIL
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Veranstaltungen . . . . . . . . . . . . . . .Seite 12

NICHTAMTLICHER TEIL
Deutsches Rotes Kreuz . . . . . . . . .Seite 24
Kircheninformationen  . . . . .Seiten 26 – 27
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Nächster Stadtanzeiger: 11. Februar 2019

Redaktionsschluss ist am Sonntag, dem 
27. Januar 2019. Nach diesem Termin ein -
gehende Manuskripte können nicht mehr
berücksichtigt werden. CD sowie Texte via
E-Mail werden ebenfalls nur bis zum 
27. Januar 2019 entgegen genommen.

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt
nur noch bei Vorlage der Manuskripte
in elektronischer Form vorbehalt-
lich des zur Verfügung stehenden 
Platzes. p

im Rahmen regelmäßig stattfindender
Bürgersprechstunden haben Sie die Ge-
legenheit, Ihre Fragen, Hinweise und An-
regungen direkt mit mir zu besprechen.
Die nächsten Bürgersprechstunden finden

            am 24.01.2019 
            von 14:00 – 15:00 sowie

            am 29.01.2019 
            von 15:30 – 17:00 Uhr

im Rathaus Oberlungwitz, Zimmer 15
statt.

Unabhängig davon können Sie natürlich
jederzeit über das Sekretariat unter der
Rufnummer 03723-40523 einen Termin 
für ein persönliches Gespräch mit mir 
vereinbaren bzw. die E-Mail-Adresse
rathaus@oberlungwitz.de nutzen.

Thomas Hetzel
Bürgermeister p

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger, 

Die Stadtverwaltung Oberlungwitz stellt
auf der Homepage www.oberlungwitz.de
im Menü „Stadtverwaltung“ unter der
 Rubrik „Formular-Service“ verschiedene
Formulare zur Verfügung. Dieser Service
wird ausgebaut mit dem Ziel, den Bürge-

rinnen und Bürgern, Unternehmen und
Einrichtungen zukünftig möglichst viele
Wege abzunehmen.

Tschierschwitz, Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt p

Hinweis zur Nutzung unseres 
elektronischen Formular-Service
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Bereitschaftsdienst Trinkwasser:

Havarietelefon (24 Stunden): 
03763 405-405

Internet: www.rzv-glauchau.de p

Bereitschaftsdienst des
RZV Wasserversorgung 

Bereich Lugau-Glauchau
Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am
unterirdischen öffentlichen oder privaten
Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-
Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an
Sonn- und Feiertagen) unter der Tel.-Nr.:
0172 3578636 zu benachrichtigen. p

Havarie- und 
Bereitschaftsdienst der

WAD GmbH

1. Nächste Stadtratssitzung
Ort: Saal des Vereinshauses „Zur Post“
Oberlungwitz, Hofer Straße 36
Beginn: 19:00 Uhr
Termin: 29.01.2019

2. Nächste Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses
Ort: Rathaus Oberlungwitz, Hofer Straße
203, Zimmer 25 (Beratungsraum 2. OG)
Beginn: 19:00 Uhr
Termin: 15.01.2019

3. Nächste Sitzung des Technischen
Ausschusses
Ort: Rathaus Oberlungwitz, Hofer Straße
203, Zimmer 25 (Beratungsraum 2. OG)
Beginn: 19:00 Uhr
Termin: 05.02.2019

4. Einwohnerversammlung
Gemäß § 22 Absatz 1 SächsGemO legt
der Stadtrat die Einberufung einer Ein-
wohnerversammlung für Dienstag, den 
22. Januar 2019, 19:00 Uhr, im Saal des
Vereinshauses „Zur Post“, Oberlungwitz,
Hofer Straße 36, fest. 

Die aktuelle Tagesordnung für alle Sitzun-
gen entnehmen Sie bitte dem jeweiligen
Aushang an der Verkündungstafel im
Haupteingangsbereich des Rathauses der
Stadt Oberlungwitz, Hofer Straße 203,
09353 Oberlungwitz und unseren Aushän-
gen an den örtlichen Anschlagtafeln.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt p

Sitzungstermine

Infothek im Rathaus

Unsere Infothek im Erdgeschoss des
 Rathauses steht mit ihren Angeboten 
unseren Einwohnern zur Verfügung.
Ansprechpartner: Frau Naumann, 
Zimmer 18, Tel.-Nr.: 03723 405-29 

Tschierschwitz, Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt p

Aufgabenbereiche der Stadtverwaltung Oberlungwitz 
mit Telefondurchwahl und E-Mail-Adresse

Telefon: 03723 405-0             Telefax: 03723 405-34

Aufgabenbereich Zimmer Durchwahl
Bereich Bürgermeister                                    buergermeister.rathaus@oberlungwitz.de
Bürgermeister 15 26
Sekretariat des Bürgermeisters 14 23
Fachbereich Haupt- und Ordnungsamt         hauptamt.rathaus@oberlungwitz.de
Fachbereichsleitung 20 30
Zentrale Dienste 19 24
Allgemeine Verwaltung / Personalwesen 18 29
Zentrale Dienste / IT 14 25
Standesamt 7 18
Meldestelle/Soziales 9/10 19/20
Öffentliche Ordnung/Gewerbe 12 21
Öffentliche Ordnung/Gemeindlicher Vollzug 17 28
Straßenverkehrsangelegenheiten 17 27
Grünordnungsangelegenheiten 23 31
Kita 24 10
Chronik 23 31
Bibliothek (Hofer Str. 189) / 03723/413057
Hort Humboldtschule (Hofer Str. 137) / 03723/680821
Humboldtschule (Hofer Str. 137) / 03723/42531
Pestalozzi Oberschule (Pestalozzistraße 4) / 03723/43092
Fachbereich Kämmerei und Bauamt             kaemmereiamt.rathaus@oberlungwitz.de
Fachbereichsleitung 6 17
Finanzbuchhaltung 5 15/16
Kasse 4 14
Steuern/Abgaben 3 11
Bauwesen 2 12/13
Grundstück und Liegenschaftsmanagement 24 10
Bauhof (Hofer Str. 221) / 40 p

Die Stadtverwaltung Oberlungwitz weist
darauf hin, dass auch die Möglichkeit 
besteht, den Stadtanzeiger auf der Home-
page unter www.oberlungwitz.de zu
lesen. 

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt p

Stadtanzeiger auch auf
unserer Homepage

Die Sprechstunde der Schiedsstelle der
Stadt Oberlungwitz findet im Bedarfsfall
am dritten Dienstag des Monats in der
Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus,
Hofer Straße 203, Zimmer 25 (Beratungs-
raum 2. OG) statt.

Einwohner, die das Tätigwerden der
Schiedsstelle begehren, werden gebeten,
entsprechende Terminvereinbarungen
über Herrn Tschierschwitz, Telefon 03723
405-30 zu treffen.

Nächster Termin: 15. Januar 2019

Schubert
Friedensrichter p

Sprechstunde der
Schiedsstelle
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In der 45. Sitzung  des Stadtrates am 
27. November 2018 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst:

Zum TOP 1:
Begrüßung, Feststellung der Beschluss-
fähigkeit und ordnungsgemäßen Ladung
- Der Bürgermeister eröffnete die Stadt-

ratssitzung, stellte die ordnungs- und
fristgemäße Ladung aller Stadträte
sowie die Beschlussfähigkeit des
Stadtrates fest. Zu Beginn der Sitzung
waren einschließlich Bürgermeister 14
Mitglieder des Stadtrates anwesend,
drei Stadträte entschuldigt und eine
Stadträtin kam noch im Verlauf der 
Sitzung hinzu. 

- Die Niederschrift der 43. Sitzung vom
25.09.2018 wurde ohne Änderungen
bestätigt.

- Der Bürgermeister informierte zum
nicht öffentlichen Teil der 43. Sitzung
vom 25.09.2018. Die Niederschrift liegt
zur Einsichtnahme für die Stadträte
aus.

- Als Unterschriftsleistende für die Nie-
derschrift der 45. Sitzung wurden die
Stadträte Ulrich Hoppe und Markus
Müller bestimmt.

- Der in der Tagesordnung ausgewie-
sene TOP 10 (Beschlussfassung zur
Lärmaktionsplanung der Stadt Ober-
lungwitz) dient als Informationsvorlage
ohne Beschlussfassung.

- Dem Antrag eines Stadtrates zur 
Geschäftsordnung, den TOP 8 
(Beschluss über die Anpassung der 
Elternbeiträge in den Kindertagesein-
richtungen sowie dem Hort der Hum-
boldtschule - Grundschule) von der
Tagesordnung abzusetzen und zu 
vertagen, wurde stattgegeben.  

- Die geänderte Tagesordnung wurde
damit bestätigt.

Zum TOP 2:
Jahresabschlussbericht 2017 der Stadt-
werke Oberlungwitz GmbH
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat nimmt den Bericht über

die Prüfung des Jahresabschlusses
zum 31. Dezember 2017 und des La-
geberichtes für das Geschäftsjahr
2017 der Stadtwerke Oberlungwitz
GmbH zustimmend zur Kenntnis und
erteilt hinsichtlich der empfohlenen
Gewinnverwendung sowie Entlastung
von Aufsichtsrat und Geschäftsleitung
gemäß Bericht des Aufsichtsrates vom
29.08.2018 keine anderslautende 
Weisung.

2.  Der Stadtrat erteilt dem Bürgermeister
die Weisung, den Aufsichtsrat der
Stadtwerke Oberlungwitz GmbH für
das Geschäftsjahr 2017 zu entlasten.

Zum TOP 3:
Beschluss über die Sitzungstermine 2019
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz

beschließt den Sitzungskalender für

das Jahr 2019 entsprechend der 
Anlage (Stand 01.11.2018) zur Vorlage
Nr. 02/45/2018. 

2. Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz
beschließt für die Sitzungen der jewei-
ligen Gremien die Örtlichkeiten und die
Anfangszeiten. 

Zum TOP 4:
Beschlussfassung zur Änderung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes „Re-
cyclinganlage Limbacher Straße“ in Ober-
lungwitz
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz

beschließt, den Entwurf des vorhaben-
bezogenen B-Planes i. d . F. vom
15.10.2018 zu billigen. Der Entwurf 
besteht aus Planzeichnung, textlichen
Festsetzungen, Begründung mit 
Umweltbericht und Vorhaben- und 
Erschließungsplan.

2. Dieser Entwurf ist mit all den unter
Punkt 1 genannten Bestandteilen
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB auf 
die Dauer von 1 Monat erneut öffent-
lich auszulegen. Gleichzeitig auszule-
gen sind die nach § 3 Abs. 2 Satz 1
BauGB vorliegenden und nach 
Einschätzung der Gemeinde umwelt-
relevanten Stellungnahmen. Die Aus-
legung ist entsprechend Satzung be-
kannt zu machen und dabei auch auf
§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB hinzuweisen.
3. Die Auslegung beginnt am Dienstag,
dem 22. Januar 2019 und endet am
Montag, den 25. Februar 2019. Sie
wird im Amtsblatt Nr. 01/2019, das am
14.01.2019 erscheinen wird, bekannt
gegeben.

4. Die Trägerbeteiligung nach § 4 Abs. 2
BauGB wird parallel zur Auslegung
durchgeführt.

Zum TOP 5:
Erteilung einer Belastungsvollmacht zum
Verkauf eines Flurstückes im Wohngebiet
Pestalozzistraße – 3. Bauabschnitt
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Erteilung einer
Belastungsvollmacht für den Erwerb und
Hausbau für das Flurstück Nr. 1175/73.

Zum TOP 6:
Verkauf eines Flurstückes im Wohngebiet
Pestalozzistraße – 3. Bauabschnitt
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des

Flurstückes Nr. 1175/69 mit 769 qm.

Zum TOP 7:
Verkauf des Flurstückes Nr. 1900 im 
Bereich Feldstraße
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat beschließt den Verkauf

des Flurstückes Nr. 1900 mit 700 qm.
Der Verkauf steht unter der Bedin-
gung, dass der Käufer auch das auf-
stehende Wohngebäude erwirbt und
der dazugehörige Eigentumsübergang
wirksam zustande kommt.

2. Der Stadtrat beschließt die Erteilung
einer Belastungsvollmacht.

Zum TOP 8:
Beschluss über die Anpassung der Eltern-
beiträge in den Kindertageseinrichtungen
Kindertagesstätte „Tausendfüßler“ und
„Vier Jahreszeiten“, der Kindertagespflege
„Nicole´s bunte Kinderwelt“ sowie dem
Hort der Humboldtschule-Grundschule
der Stadt Oberlungwitz

Dieser TOP wurde zu Beginn der Sitzung
mit Geschäftsordnungsantrag von der 
Tagesordnung abgesetzt und auf einen
späteren Zeitpunkt vertagt.

Zum TOP 9:
Beschluss zur Verwendung der Mittel des
Bürgerhaushaltes 2018
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz be-
schließt, die Mittel des Bürgerhaushaltes
2018 in Höhe von 10.000,00 EUR für die
folgenden Projekte zu nutzen:

Vorschlag Nr.: Nr. 3
Projekt: Anschaffung eines Krippen-
wagens für die Tagesmutter Nicole 
Bretschneider
Höhe der zur Verfügung gestellten 
Mittel: 1.500,00 EUR

Vorschlag Nr.: Nr. 12 und 15
Projekt: Installation einer Kleinkindschau-
kel auf dem Spielplatz Pestalozzistraße
Höhe der zur Verfügung gestellten 
Mittel: 500,00 EUR

Vorschlag Nr.: Nr. 13
Projekt: Bezuschussung Material Stab-
mattenzaun Kleingartenverein „Schöne
Aussicht“
Höhe der zur Verfügung gestellten 
Mittel: 1.000,00 EUR

Vorschlag Nr.: Nr. 17
Projekt: Gestaltung Gruppenraum KITA
„Vier Jahreszeiten“ (Gafug)
Höhe der zur Verfügung gestellten 
Mittel: 3.000,00 EUR

Vorschlag Nr.: Nr. 14
Projekt: Anschaffung von Defibrillatoren
für öffentliche Einrichtungen der Stadt
Oberlungwitz
Höhe der zur Verfügung gestellten 
Mittel: 4.000,00 EUR

Zum TOP 10:
Lärmaktionsplanung der Stadt Oberlungwitz
Erläuterungen erfolgen durch Herrn BM
Hetzel. Die Auslegung des Entwurfs der
Lärmaktionsplanung erfolgt im Zeitraum
04.12.2018 bis 04.01.2019. Die Bekannt-
machung hierzu wird ebenfalls im 
Amtsblatt Nr. 12/2018 erfolgen. In der
Stadtratssitzung am 29.01.2019 soll dann
ein entsprechender Beschluss zur Bestä-
tigung des Lärmaktionsplanes sowie zur
Bestätigung der Berichterstattung zur
Lärmaktionsplanung gefasst werden.

Rückblick Stadtratssitzungen



6

STADTANZEIGER OBERLUNGWITZ • 01/2019 • AMTLICHER TEIL
Zum TOP 11:
Bericht des Bürgermeisters sowie Fragen
der Stadträte und Gäste
Herr BM Hetzel informierte u. a. zu 
folgenden Themen:
- Stellungnahme zu einem Artikel in der

Freien Presse vom 27.11.2018 in
Bezug auf Elternbeiträge für Kinderta-
gesstätten in den Kommunen;

- Verleihung des Sächsischen Bürger-
preises an Herrn Volkmar Teske am
20.10.2018 in Dresden;

- Schlüsselübergabe durch den 
Bürgermeister an den OKV e. V. am
11.11.2018, 11:11 Uhr vor dem Rat-
haus;

- Faschingsveranstaltung am 17.11.2018 
im Saal des Vereinshauses „Zur Post“;

- Volkstrauertag auf dem Friedhof St.
Martin am 19.11.2018;

- Veranstaltung mit dem Bademoden-
sammler Jürgen Kraft von der Insel
Usedom im Saal des Vereinshauses
„Zur Post“ am 22.11.2018;

- Jahreshauptversammlung der FFW
Oberlungwitz am 22.11.2018, es 
wurden 4 Beförderungen von Kamera-
den vorgenommen;

- Auszeichnungsveranstaltung vom Land-
kreis Zwickau am 24.11.2018, es
konnten ebenfalls Kameraden der
FFW Oberlungwitz Auszeichnungen in
Empfang nehmen;

- Eröffnung des umgebauten NETTO-
Marktes gegenüber der Humboldt-
Grundschule am 04.12.2018;

- Weihnachtsmarkt am 08.12.2018 auf
dem Festplatz an der Hofer Straße;

- traditionelles Babytreffen am 13.12.2018
in der Gaststätte der Turnhalle;

- Aufruf zur Mitarbeit im Gemeindewahl-
ausschuss für die Kommunal- und Eu-
ropawahl im Mai 2019;

- aktuelle Baumaßnahmen wie 3. Teilab-
schnitt Robert-Koch-Straße und Stein-
berg liegen im Zeitplan, die Projekte
„Stadtpark“ und „Rathaus“ haben be-
gonnen, Probleme gibt es derzeit beim
Bauvorhaben Brücke Goethestraße
mit der Baufirma;

- Erneuerung des Bachdurchlasses an
der „Spindler-Brücke“ 2019/2020.

Die Fragen der Stadträte und Gäste bezo-
gen sich auf:
- den Zeitplan der Baumaßnahme Ro-

bert-Koch-Straße – 3. Bauabschnitt,
- den aktuellen Stand der SRM GmbH,
- den Stand des Haushaltsplanes 2019,
- den Zeitpunkt der Anbringung einer

Beleuchtung im öffentlichen Bücher-
schrank auf dem Postplatz,

- die Fällung von Bäumen und die dafür
erforderlichen Ersatzpflanzungen,

- die Sicherung des beschädigten 
Zaunes im Bereich des ehem. FSO-
Parkes,

- die Versteigerung von 3 Flurstücken
hinter dem ehemaligen „Sparmarkt“ in
der Nähe des Wohngebietes „Pesta-
lozzistraße“ und Prüfung der Möglich-
keit eines evtl. Erwerbesn dieser 
Flurstücke und des Gebäudes 
Nutzung 46 durch die Stadt für eine
künftige Weiterentwicklung des Wohn-

gebietes „Pestalozzistraße“,
- die Erneuerung des Volleyballnetzes

im Freibad Neue Welt,
- den Lärm auf dem Sachsenring außer-

halb von Motorsportveranstaltungen
bzw. die durchgeführten Verkehrszäh-
lungen,

- die Bitte zur Durchführung der Reini-
gung der Gullys in der Siedlung des
Friedens,

- den Grund der Entfernung des Zaunes
im Bereich des Freibades und einen
evtl. Anstrich des Beckens. 

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt p

In der 46. Sitzung des Stadtrates am 
18. Dezember 2018 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst:

Zum TOP 1:
Begrüßung, Feststellung der Beschlussfä-
higkeit und ordnungsgemäßen Ladung
sowie Protokollkontrolle 
- Der Bürgermeister eröffnete die 

46. Stadtratssitzung, stellte die ord-
nungs- und fristgemäße Ladung aller
Stadträte sowie die Beschlussfähigkeit
des Stadtrates fest. Zu Beginn der Sit-
zung waren einschließlich Bürgermeis-
ter 14 Mitglieder des Stadtrates anwe-
send und 4 Stadträte entschuldigt. 

- Die Niederschrift der außerordentli-
chen Sitzung vom 16.08.2018 wurde
ohne Einwände bestätigt.

- Über den nicht öffentlichen Teil der 
außerordentlichen Sitzung vom
16.08.2018 wurde  vom Bürgermeister
in einer der vorangegangenen Sitzun-
gen bereits informiert.

- Die Niederschrift der 45. Sitzung vom
27.11.2018 wird zur nächsten Sitzung
am 29.01.2019 nachgereicht.

- Als Unterschriftsleistende für die Nie-
derschrift der 46. Sitzung wurden die
Stadträte Dajana Ferkau und Hans-
Jörg Kuna bestimmt.

- Die Tagesordnung wurde bestätigt.

Zum TOP 2:
Beteiligungsbericht der Stadt Oberlung-
witz für das Wirtschaftsjahr 2017
Protokollnotiz:
Der Stadtrat nimmt den Beteiligungsbe-
richt der Stadt Oberlungwitz für das 
Wirtschaftsjahr 2017 zustimmend zur
Kenntnis.

Zum TOP 3:
Annahme von Spenden für den Weih-
nachtsmarkt 2018
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz 
beschließt die Annahme der gemäß 
beiliegenden Liste als Anlage zur Vorlage 
Nr. 02/46/2018 eingegangenen Spenden
und sonstigen Zuwendungen zur Finan-
zierung und Durchführung des Weih-
nachtsmarktes 2018.

Zum TOP 4:
Beschluss über die Anpassung der Eltern-
beiträge in den Kindertageseinrichtungen
Kindertagesstätte „Tausendfüßler“ und
„Vier Jahreszeiten“, der Kindertagespflege
„Nicole´s bunte Kinderwelt“ sowie den
Hort der Humboldtschule - Grundschule
der Stadt Oberlungwitz
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt auf Grundlage der
zuletzt bekannt gemachten Betriebskos-
ten unter Berücksichtigung der gesetzli-
chen Vorschriften die Festsetzung der
Krippenelternbeiträge auf 20,5 %, der 
Kindergartenelternbeiträge auf 25 %
sowie der Hortelternbeiträge ebenfalls auf
25 % für die Einrichtungen der Stadt
Oberlungwitz sowie die sich daraus erge-
bende neue Gebührenordnung.
(Die Gebührenordnung ist im amtlichen
Teil dieses Anzeigers abgedruckt.) 

Zum TOP 5:
Bericht des Bürgermeisters sowie Fragen
der Stadträte und Gäste
Herr BM Hetzel informierte u. a. zu folgen-
den Themen:
- Aufruf zur Mitarbeit in den Wahlvor-

ständen und im Gemeindewahlaus-
schuss der Stadt Oberlungwitz in
Bezug auf die Kommunal- und Euro-
pawahl im Mai 2019; 

- Wiedereröffnung des umgebauten
NETTO-Marktes gegenüber der 
Humboldtschule - Grundschule;

- gute Besucherresonanz auf dem
Oberlungwitzer Weinachtsmarkt und
Kinderfest am 08.12.2018 – Dank an
alle Sponsoren und Vereine, die diese
Veranstaltung mit unterstützt haben;

- Übergabe einer Spende von der 
enviaM an die Jugendfeuerwehr der
Stadt Oberlungwitz am 11.12.2018 vor
dem FFW-Gerätehaus;

- Durchführung des traditionellen Baby-
treffens am 13.12.2018 in der Gast-
stätte der Turnhalle Erlbacher Straße;

- Weihnachtskonzerte der Pestalozzi-
Oberschule und der Humboldtschule –
Grundschule am 12.12.2018 im 
Vereinshaus „Zur Post“ wurden gut
besucht;

- Baumaßnahmen ruhen derzeit auf
Grund der Witterungsverhältnisse;

- Erneuerung der Induktionsschleife in
der Ampelanlage Hofer Straße/Stoll-
berger Straße mit halbseitiger Sper-
rung am 19.12.2018;

- Abschluss der Bauarbeiten 2. Teilab-
schnitt des 3. Bauabschnittes Stra-
ßen- und Fußwegerneuerung Robert-
Koch-Straße ist erfolgt;

- Beleuchtung am öffentlichen Bücher-
schrank am Postplatz wurde installiert;

- Überbringung von kleinen Weih-
nachtspräsenten durch den Bürger-
meister an ehemalige Oberlungwit-
zer Bürger/innen, die in umliegenden
Pflegeheimen leben.

Die Fragen der Stadträte und Gäste bezo-
gen sich auf:
- die Nutzung der Teiche im Hinblick auf

das Schlittschuhlaufen bzw. das 
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Aufstellen von Hinweisschildern „Nut-
zung auf eigene Gefahr“,

- die Sperrung der Brücke zwischen
Hofer Straße und Uferweg wegen Ein-
bruchgefahr,

- das 3. Weihnachtsbaumverbrennen
mit Fackelumzug am 12.01.2019 um

16:00 Uhr auf dem Festplatz an der
Hofer Straße, organisiert vom Feuer-
wehrverein, 

- das häufige Abstellen von Fahrzeugen
im Parkverbotsbereich des Platten-
baugebietes „Robert-Koch-Straße“
sowie das teilweise Parken auf dem

Fuß- und Radweg entlang der Hofer
Straße sowie im Einmündungsbereich
der Zahnarztpraxis Dr. Backmann.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt p

Öffentliche Auslegung des Entwurfes
des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes„Recyclinganlage Limbacher

Straße“ in Oberlungwitz i. d. F. v.
15.10.2018 nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der vom Stadtrat Oberlungwitz in seiner
45. öffentlichen Sitzung am 27.11.2018
gebilligte 3. Entwurf des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes „Recyclinganlage
Limbacher Straße“ in Oberlungwitz sowie
die Begründung und der Umweltbericht
werden zur Beteiligung der Öffentlichkeit
nach § 3 BauGB ausgelegt. 

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB liegt dieser 
Entwurf, bestehend aus Planzeichnung
mit Festsetzungen und der Begründung
sowie dem Umweltbericht, für die Dauer
eines Monats in der Zeit vom 

22.01.2019 bis einschließlich 25.02.2019

in der Stadtverwaltung Oberlungwitz, 
Zimmer 14, Hofer Straße 203, 09353
Oberlungwitz während der Dienstzeiten:

Montag            08:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Dienstag          08:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
                       und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch         08:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Donnerstag     08:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
                       und 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag             08:30 Uhr bis 11:30 Uhr

zur Einsicht für jedermann aus. Parallel er-
folgt die Einholung der Stellungnahmen

planungsrelevanter Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB. Der der
Begründung als Anlage beigefügte Um-
weltbericht weist im Ergebnis der Umwelt-
prüfung die Auswirkungen des Vorhabens
auf die Umwelt aus.

Es sind folgende, bereits vorliegende 
umweltbezogene Informationen auf der
Grundlage des Umweltberichtes und der
Stellungnahmen im Rahmen der Beteili-
gung der Öffentlichkeit und der Behörden
nach §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB
sowie im Rahmen der Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden nach §§
3 Abs. 2 Satz 2 und 4 Abs. 2 und 4 a
BauGB aus dem bisherigen Verfahren 
verfügbar: 

Schutzgut Mensch - Art der vorhan-
denen Informationen und Verfasser der
Stellungnahme/n 
Eine Betroffenheit des Menschen, seiner
Gesundheit und seines Wohlbefindens
durch Lärm ist durch den Betrieb der An-
lage bei Einhaltung des durch die Geneh-
migung nach BImSchG vorgegebenen 
Betriebes nicht gegeben. Es sind keine
wesentlichen nachteiligen Auswirkungen
auf das Schutzgut Mensch zu erwarten.
Hinweise aus den Stellungnahmen, u. a.
LRA:

Schutzwürdige Bebauung in Nachbar-
schaft des Plangebietes
Betriebsablauf (Stäube u. a.) und 
Betriebszeiten der Anlage (Lärm)
Verringertes Löschwasserdargebot /
Einhaltung Brandschutz.

Schutzgut Tiere und Pflanzen - Art
der vorhandenen Informationen und
Verfasser der Stellungnahme/n 
Unter Beachtung der gegenwärtigen Nut-
zungen und der geplanten Maßnahmen
sind keine wesentlichen nachteiligen Aus-
wirkungen auf diese Schutzgüter zu er-
warten.

Schutzgut Boden - Art der vorhande-
nen Informationen und Verfasser der
Stellungnahme/n

Bei der Ausführung des Vorhabens kommt
es zu keinen weiteren Flächenversiegelun-
gen. Hinweise aus den Stellungnahmen,
u. a. LRA:

Behandlung, Lagerung und Umschlag
von Abfällen nach KrW-/AbfG
Standort im Altlastenkataster als 
Deponie
Plangebiet im Umfeld vormaliger 
bergbaulicher Arbeiten.

Schutzgut Wasser - Art der vorhan-
denen Informationen und Verfasser der
Stellungnahme/n

Mit der durchzuführenden Vorgehens-
weise beim Umgang mit zerkleinertem 
AIV-Altholz (witterungsgeschützt in abge-
deckten Containern) sind keine nachteili-
gen Auswirkungen auf das Schutzgut zu
erwarten. Hinweise aus den Stellungnah-
men, u. a. LRA:

Ableitung der Oberflächen- und
Sammlung der Sanitärabwässer
Standort im Altlastenkataster als 
Deponie
verrohrter Bachlauf im Plangebiet.

Öffentliche Bekanntmachung

Achten Sie auf das Ablaufdatum Ihres
Personalausweises!

Deutsche im Sinne des Artikels 116
Abs. 1 des Grundgesetzes sind ver-
pflichtet, einen Ausweis zu besitzen,
sobald sie 16 Jahre alt sind und der all-
gemeinen Meldepflicht unterliegen oder,
ohne ihr zu unterliegen, sich überwiegend
in Deutschland aufhalten.

Ordnungswidrig handelt, wer nicht im Be-
sitz eines gültigen Personaldokumentes
ist (§ 32 Abs. 1 Nr. 1 PAuswG).

Personalausweise werden für eine Gültig-
keitsdauer von 10 Jahren ausgestellt.

Bei Personen, die noch nicht 24 Jahre alt
sind, beträgt die Gültigkeitsdauer des 
Personalausweises sechs Jahre.

Für die Antragstellung benötigen Sie
ein biometrisches Passfoto, den aktu-
ellen Personalausweis und - die 
Geburtsurkunde (wenn Antragsteller
ledig ist) - die Eheurkunde (wenn 
Antragsteller verheiratet, geschieden
oder verwitwet ist).

Die antragstellende Person muss 
persönlich in der Einwohnermeldestelle
erscheinen.

Die Bearbeitungszeit beträgt ca. 3 Wo-
chen. Die Gebühr für den neuen Personal-
ausweis beträgt 28,80 EUR, für Personen
bis zur Vollendung des 24. Lebensjahres
22,80 EUR und ist bei Antragstellung zu
entrichten.

Wossilat
Fachabteilung Melde- und
Personenstandswesen p

Die Einwohnermeldestelle informiert
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Schutzgut Klima / Luft - Art der vor-

handenen Informationen und Verfasser
der Stellungnahme/n

Da es keine zusätzlichen Versiegelungen
gibt, bleiben die mikroklimatischen Ver-
hältnisse unverändert. Hinweise aus den
Stellungnahmen, u. a. LRA: 

Behandlung, Lagerung und Umschlag
von Abfällen
Betriebszeiten der Anlage (Luftverun-
reinigung).

Schutzgut Landschaft - Art der vor-
handenen Informationen und Verfasser
der Stellungnahme/n
Die Beeinträchtigung des Landschaftsbil-
des wird durch geeignete Maßnahmen

kompensiert. Hinweise aus den Stellung-
nahmen, u.a. LRA:

Festsetzung von Flächen für Bäume
und Sträucher.

Schutzgut Kultur und sonstige Güter
Es sind keine nachteiligen Auswirkungen
zu erwarten.

Während der Auslegungsfrist können von
jedermann in Anwendung von § 4 a Abs.
3 Satz 2 BauGB Stellungnahmen zu den
geänderten oder ergänzten Teilen des Ent-
wurfes des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes „Recyclinganlage Limbacher
Straße“ Oberlungwitz ggü. dem Entwurf
vom 15.04.14 schriftlich eingereicht oder

während der Dienstzeiten zur Niederschrift
gebracht werden. Nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung der Satzung unberück-
sichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 der
Verwaltungsgerichtsordnung ist unzuläs-
sig, soweit mit ihm Einwendungen geltend
gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder verspä-
tet geltend gemacht wurden, aber hätten
geltend gemacht werden können.

Oberlungwitz, den 17.12.2018

Hetzel
Bürgermeister p

Liebe Leserinnen und Leser, 

wir freuen uns, Ihnen mit der „Onleihe
bibo-on" einen neuen Service anbieten zu
können. Bei der „Onleihe bibo-on" können
Sie digitale Medien wie eBooks, ePaper
und eAudios mit einem gültigen Benutzer-
ausweis und ab einem Alter von 16 Jahren
ausleihen.
Benötigt wird ein Internetanschluss und
ein geeignetes Endgerät (PC, E-Book-
Reader, Tablet, PC oder Smartphone).
Wenn Sie das erste Mal die „Onleihe bibo-
on“ nutzen, empfehlen wir Ihnen die
www.onleihe.de/bibo-on > Hilfeseite. Hier

stehen die vielfältigen Nutzungsmöglich-
keiten beschrieben, von der ersten Aus-
leihe bis zur Fehlermeldungsbehebung.
Die „Onleihe bibo-on" funktioniert fast wie
eine physische Bibliothek - sind Titel aus-
geliehen, kann man sich diese vormerken
lassen. Allerdings werden nach Ablauf der
Leihfrist die Titel gelöscht, somit fallen
keine Mahngebühren an.

Die Benutzernummer und das Passwort
erhalten Sie in unserer Bibliothek. 

Sie können bequem bis zu acht Medien
gleichzeitig ausleihen und fünf Medien

vorbestellen. Die Ausleihfrist beträgt
höchstens drei Wochen.
Die Gebühren für die e-Medien sind 
bereits in Ihrem Jahresbeitrag enthalten. 
Sie haben jetzt den Vorteil, dass Ihnen das
Angebot von ca. 6500 Medien rund um
die Uhr zur Verfügung steht, zusätzlich zu
den ca. 12.000 Medien in der Bibliothek,
einfach vor dem Urlaub Ihr mobiles Gerät
aufladen und zusätzliches Gepäck sparen. 
Wir hoffen, dass Ihnen unser Angebot 
gefällt! Informieren Sie sich bei uns! 

Ute Pohlers 
Bibliothek Oberlungwitz p

ONLEIHE    Ab Januar 2019 in unserer Bibliothek!   www.onleihe.de/bibo-on 
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Termin Grundsteuer I. Quartal 2019

Hiermit erinnern wir alle Steuerzahler, die keine Einzugsermächtigung erteilt haben,
dass am 15. Februar 2019 die Grundsteuer für das I. Quartal 2019 fällig ist. 
Die Vorauszahlung der Grundsteuer gemäß § 29 des Grundsteuergesetzes entneh-
men Sie bitte dem Abgabenbescheid von 2017 - Ratenfälligkeit für die Folgejahre
-, soweit kein Änderungsbescheid vorliegt.

Zahlen Sie bitte Ihre Steuern pünktlich zur Fälligkeit ein, um unnötige Säumniszu-
schläge und Mahngebühren zu vermeiden.
Nutzen Sie auch hierzu das Lastschrifteinzugsverfahren. Für die Zahlung der Steuern
per Lastschriftverfahren sind die entsprechenden Formulare/SEPA-Basislastschrift-
mandat in der Stadtverwaltung Oberlungwitz erhältlich.
Auf Wunsch senden wir Ihnen gern ein entsprechendes Formular zu.
Außerdem können Sie sich auch das Formular über die Homepage der Stadtverwal-
tung Oberlungwitz, Formularservice, ausdrucken.
Das SEPA-Basislastschriftmandat muss vollständig ausgefüllt, unterschrieben und
im Original zurückgegeben werden.

Rücksendungen per Fax oder E-Mail können nicht berücksichtigt werden.

Neumann
Fachbereichsleiterin 
Kämmerei- und Bauamt p

Seit nunmehr anderthalb Jahren erfreut sich unser öffentlicher Bücherschrank 
großer Beliebtheit. Damit auch weiterhin alle Freude am Ausleihen und Lesen der 
Bücher haben, hier noch einmal die Benutzerordnung, die zu beachten ist.

Benutzerordnung des öffentlichen Bücherschrankes
der Stadt Oberlungwitz

Gemischte Siedlungsabfälle (Hausmüll)
• 17. Januar 2019 und 31. Januar 2019
Die Entleerung der Hausmülltonnen 
erfolgt im zweiwöchigen Rhythmus – in
der Regel in den ungeraden Kalender-
wochen immer donnerstags. Bei Feierta-
gen verschiebt sich dieser Abholetag von
Donnerstag auf Freitag.

Blaue Tonne (Papier und Pappe)
•25. Januar 2019 und 08. Februar 2019
Bitte stellen Sie die blaue Tonne am 
Abholetag ab 06:00 Uhr bereit.

Fragen zur Entsorgung der gemischten
Siedlungsabfälle sowie Papier und Pappe
beantwortet die Kommunalentsorgung
Chemnitzer Land GmbH, STT Reinholds-
hain, Ringstraße 36b, 08371 Glauchau,
Ruf: 03763 404-0.

Gelbe Tonne
• 25. Januar 2019 und 08. Februar 2019

Fragen zur Entsorgung der Gelben Tonne
beantwortet die Firma VEOLIA Umwelt-
service Ost GmbH & Co. KG, Betrieb
Chemnitz, Kalkstraße 55, 09116 Chem-
nitz, Tel.: 0371 35566-47 (51), Fax: 0371
35566-53 sowie VEOLIA Umweltservice
Ost GmbH & Co. KG, Betrieb Lichten-
stein, Buchenstraße 19, 09356 St. 
Egidien, Tel. 037204 663-0, 
Fax: 037204 663-32.

Bio-Tonne
Grundstückseigentümer mit Biotonne
werden von der entsprechenden Entsor-
gungsfirma (KECL GmbH oder VEOLIA
Umweltservice Ost GmbH) über die Ent-
sorgungstermine schriftlich informiert.

Hinweis zum Abfallkalender 2019
Der Abfallkalender für das Jahr 2019 des
Landkreises Zwickau wurde in den Mona-
ten November und Dezember 2018 an alle
Haushalte im Landkreis Zwickau verteilt.
Die Termine für das Schadstoffmobil
sowie die aktuellen Entsorgungstermine
können unter www.landkreis-zwickau.de
eingesehen werden.

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlage
in Lipprandis

Montag bis Freitag    08:30 – 17:00 Uhr
Samstag                    08:00 – 12:00 Uhr

Fragen zur Entsorgung auf der Entsor-
gungsanlage in Lipprandis beantwortet
der Zweckverband Abfallwirtschaft 
Südwestsachsen, Schlachthofstr. 12,
09366 Stollberg, Tel.: 037296 66-200, 
Fax: 037296 66-225. p

Entsorgungstermine

Damit alle Oberlungwitzerinnen und Ober-
lungwitzer sowie alle Gäste unserer Stadt
lange Freude an dem „öffentlichen 
Bücherschrank“ haben, gibt es einige Re-
geln zu beachten:

Dieser "öffentliche Bücherschrank" ist
eine Ausleih- und Tauschbibliothek
mit Selbstbedienung, immer geöffnet
und kostenfrei von jedermann zu 
benutzen.

Entleihen Sie hier ein Buch, nehmen
Sie es mit nach Hause, ins Freibad
oder wohin Sie auch wollen – Sie kön-
nen das Buch auch behalten!

Bringen Sie gut erhaltene Bücher,
mit denen Sie anderen Leserinnen und
Lesern eine Freude bereiten wollen,
hierher und stellen Sie die Bücher in
das Regal, sofern Platz dafür ist. Bitte
legen Sie keine Bücher auf dem
Boden oder außerhalb des Bücher-
schrankes ab.

Bitte beachten Sie, dass nicht jedes
alte, verstaubte Buch heute noch inte-
ressant ist.

Sollten Sie größere Mengen an 
Büchern haben, für die kein Platz im 
Bücherschrank ist, wenden Sie sich
bitte an die Stadtverwaltung Oberlung-
witz. 

Sollten Sie Schäden oder andere 
Störungen entdecken, kontaktieren
Sie bitte die  Stadtverwaltung Ober-
lungwitz unter der Rufnummer 03723-
4050.

Bücher mit rassistischem, por-
nografischem, menschenver-

achtendem oder extremistischem Hin-
tergrund dürfen hier grundsätzlich
nicht eingestellt werden. Bitte helfen
Sie mit, dass dieses Projekt ein Erfolg
wird!
Oberlungwitz, Januar 2019 

Stadtverwaltung Oberlungwitz p

- Nutzungsregeln -

Bitte NUR BÜCHER 
einstellen!
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Einladung zur Einwohnerversammlung 2019

Sehr geehrte Oberlungwitzerinnen und Oberlungwitzer,

ich lade Sie hiermit recht herzlich zu der am

Dienstag, dem 22. Januar 2019 um 19:00 Uhr
im Saal des Vereinshauses „Zur Post“

stattfindenden Einwohnerversammlung ein.

Die Tagesordnung zur diesjährigen Einwohnerversammlung entnehmen Sie bitte dem
Aushang an der Verkündungstafel im Haupteingangsbereich des Rathauses und 
unseren Aushängen an den örtlichen Anschlagtafeln. 
Selbstverständlich hat jeder Besucher während der Versammlung die Möglichkeit, 
Fragen zu kommunalbezogenen Themen zu stellen.

Thomas Hetzel
Bürgermeister p

Grundstücksverkäufe:
Im Wohngebiet Pestalozzistraße stehen
freie Baugrundstücke zum Kauf zur Verfü-
gung. Diesbezüglich befinden sich Kurz-
exposés auf der Internetseite der Stadt
Oberlungwitz unter:
www.oberlungwitz.de/Wohnen.

PKW-Stellplätze:
Auf dem Parkplatz Robert-Koch-Straße
werden Stellplätze zur Verpachtung ange-
boten.

Wenn Sie interessiert sind, dann melden
Sie sich bitte in der Stadtverwaltung
Oberlungwitz, Hofer Straße 203 bei Frau
Leistner, Tel. 405-10.

Neumann
Fachbereichsleiterin 
Kämmerei- und Bauamt p

Informationen aus dem
Gebäude- und Liegen-
schaftsmanagement

Kommunalwahl 2019 – Mitglieder für den Gemeindewahlausschuss gesucht!

Für die Wahl zum Stadtrat 2019 am 26. Mai 2019 suchen wir 
Bürger, die im Gemeindewahlausschuss tätig sind.

Der Gemeindewahlausschuss setzt sich gemäß § 9 Absatz 1
Kommunalwahlgesetz aus dem Vorsitzenden und dessen Stell-
vertreter sowie 2 bis 6 Beisitzern und deren Stellvertreter zusam-
men. Es ist vorgesehen, in der Stadt Oberlungwitz 4 - 6 Beisitzer
und deren Stellvertreter in diesen Ausschuss zu wählen. Diesen
Personenkreis wählt der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz aus den
Wahlberechtigten und den Gemeindebediensteten.
Die in der Stadt vertretenen Parteien und Wählervereinigungen
sollen dabei nach Möglichkeit angemessen berücksichtigt wer-
den.
Zu beachten ist bei diesen Vorschlägen, dass Wahlbewerber und
Vertrauenspersonen für Wahlvorschläge in den Gemeindewahl-
ausschuss nicht wählbar sind (§ 11 KomWG).

Aufgaben des gewählten Wahlausschusses werden sein:
• Vorbereitung der Stadtratswahl
• Leitung der Stadtratswahl
• Prüfung der eingehenden Wahlvorschläge, Zulassung 
 Wahlvorschläge, Feststellung des Wahlergebnisses, 

  Meldung von Wahlergebnissen und Wahlniederschriften 

Je nach Bedarf werden die notwendigen Sitzungen durchgeführt.

Termin: Bitte Rückmeldungen bis spätestens 
18.01.2019 an die: 

Stadtverwaltung Oberlungwitz
Fachbereichsleiter 1 – Herrn Tschierschwitz
Hofer Straße 203, 09353 Oberlungwitz p

Bereitschaftserklärung zur Mitarbeit im Gemeindewahlausschuss zur 
Stadtratswahl 2019 am 26. Mai 2019

Ich erkläre mich bereit, im Gemeindewahlausschuss mitzuarbeiten.

Name:                                                                                            Vorname: 

Straße:                                                                                                                                   Nr.:                                                          

Wohnort:

Geburtsdatum: 

Telefon privat:

Telefon dienstlich:

E-Mail Adresse:

Ich habe bereits im Gemeindewahlausschuss mitgearbeitet: 

p ja                                    p nein

Unterschrift:

Hinweis zum Datenschutz: Zur organisatorischen Vorbereitung der Wahlen ist es notwendig, die angegebenen Daten elektronisch
zu speichern – sie werden jedoch ausschließlich zu diesem Zweck verwendet. Mit der Angabe Ihrer Daten und Ihrer Unterschrift 
erklären Sie gleichzeitig Ihr Einverständnis mit dieser Verfahrensweise.

✃

✃
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Babytreffen

Am 13.12.2018 durfte Herr Bürgermeister Hetzel im Rahmen des
„Babytreffens“ erneut die jüngsten Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Oberlungwitz in der Gaststätte „Zur Turnhalle“ begrüßen.
Seit mehreren Jahren organisiert die Stadtverwaltung Oberlung-
witz gemeinsam mit der Sparkasse Chemnitz dieses Treffen für
die Neugeborenen der Stadt. Auch der „Holzwurm“ und der
„Sterntaler“ aus Wüstenbrand steuerten für die Geschenktüte,
die jedes Baby erhält, ein kleines Präsent bei. 

Vielen Dank dafür!

Natürlich auch ein Dankeschön an die Familie Klauß, die Betrei-
ber der Gaststätte „Zur Turnhalle“. p Foto: Stadtverwaltung

Die Nachwuchsabteilung der Freiwilligen
Feuerwehr Oberlungwitz, die derzeit 
aus zwölf Mitgliedern im Alter zwischen 
8 und 15 Jahren besteht, konnte sich 
über eine vorweihnachtliche Spende in
Höhe von 500 Euro freuen, die sie vom
Energieversorger EnviaM erhalten hat.
Kommunalberater Reginald Fuchs be-
suchte die jüngsten Kameradinnen und
Kameraden, nachdem er von Bürgermeis-
ter Thomas Hetzel den Tipp erhalten hat,
dass die Spende bei der Jugendfeuerwehr

in guten Händen ist.Daniel Kühnert, 
Jugendfeuerwehrwart, freute sich über die
Spende und sagte, dass diese wohl zur 
Finanzierung der gemeinsamen Ausfahrt
im Jahr 2019 eingesetzt wird. Bei dem
jährlich stattfindenden Ausflug steht die
Kameradschaftspflege im Vordergrund,
gleichzeitig werden aber auch feuerwehr-
spezifische Übungen durchgeführt.

Stadtverwaltung Oberlungwitz p

500 Euro für die Jugendfeuerwehr der Stadt Oberlungwitz

Reginald Fuchs (vorn links) überreicht Jugendfeuer-
wehrwart Daniel Kühnert den Spendenscheck.
Foto: Markus Pfeifer

Bekanntmachung der Sächsischen
Tierseuchenkasse (TSK)

- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter
von Pferden, Rindern, Schweinen,
Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasser-
fischen und Bienen zur Meldung und
Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet
sind.

Die Meldung und Beitragszahlung für
Ihren Tierbestand ist Voraussetzung für:
-  eine Entschädigung im Tierseuchenfall,
-  für die Beteiligung der Tierseuchen-
   kasse an den Kosten für die Tierkörper-
   beseitigung
-  für die Gewährung von Beihilfen durch 
   die Tierseuchenkasse.

Der Tierseuchenkasse bereits bekannte
Tierhalter erhalten Ende Dezember 2018
einen Meldebogen per Post. Sollte dieser
bis Mitte Januar 2019 nicht bei Ihnen 
eingegangen sein, melden Sie sich bitte
bei der Tierseuchenkasse, um Ihren 
Tierbestand anzugeben. Tierhalter, welche
ihre E-Mail Adresse bei der Tierseuchen-

kasse autorisiert haben, erhalten die 
Meldeaufforderung per E-Mail.

Auf dem Meldebogen oder per Internet
sind die am Stichtag 1. Januar 2019 vor-
handenen Tiere zu melden. Sie erhalten
daraufhin Ende Februar 2019 den 
Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich
auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen Aus-
führungsgesetzes zum Tiergesund-
heitsgesetz (SächsAGTierGesG) in 
Verbindung mit der Beitragssatzung
der Sächsischen Tierseuchenkasse,
unabhängig davon, ob Sie Tiere im land-
wirtschaftlichen Bereich oder zu privaten
Zwecken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre
Meldepflicht bei dem für Sie zuständigen
Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie 
weitere Informationen zur Melde- und 
Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseu-
chenkasse sowie über die Tiergesund-
heitsdienste. Zudem können Sie als 
gemeldeter Tierbesitzer u. a. Ihr Beitrags-
konto (gemeldeter Tierbestand der letzten
3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde
sowie eine Übersicht über Ihre bei der
Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten
Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen
Rechts

Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, 
Fax: 0351 / 80608-35
E-Mail: info@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de p

Tierbestandsmeldung 2019

12. Januar 2019, 16:00 Uhr
Weihnachtsbaumverbrennen auf dem
Festplatz an der Hofer Straße in Ober-
lungwitz

22. Januar, 19:00 Uhr
Einwohnerversammlung mit Jahresrück-
blick 2018 im Saal des Vereinshauses
„Zur Post“ in Oberlungwitz

09. Februar, 10:00 - 13:00 Uhr
Tag der offenen Tür in der Pestalozzi-
Oberschule Oberlungwitz
(siehe Titelseite) p

Veranstaltungen in 
Oberlungwitz
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Die Europawahl und die Kommunalwahlen
finden am 26. Mai 2019 von 8:00 bis 
18:00 Uhr statt.

Für die Wahldurchführung benötigt die
Wahlbehörde ca. 60 wahlberechtigte 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Ober-
lungwitz als Wahlhelfer, die am Wahlsonn-
tag engagiert und zuverlässig die Stimm-
abgaben und Stimmauszählungen in den
Wahllokalen und im Briefwahlvorstand 
sicherstellen.

Besondere Vorkenntnisse werden nicht
vorausgesetzt. Wahlhelfer müssen das 
18. Lebensjahr vollendet haben und der
deutschen Sprache mächtig sein.
Sie dürfen weder selbst zur Wahl stehen
noch als Vertrauensperson oder stellver-
tretende Vertrauensperson für einen 
Wahlvorschlag benannt sein. 
Des Weiteren sollten Sie teamfähig sein
und gesundheitlich in der Lage sein, das
Ehrenamt auszuüben.

Der/Die Wahlvorsteher/innen, der/die
Stellvertreter/innen sowie der/die 
Schriftführer/innen und dessen Stellvertre-
ter/innen werden vorab geschult.

Zu den Aufgaben eines Wahlhelfers gehö-
ren insbesondere die Prüfung der Wahl-
berechtigung sowie die Ausgabe und 
Auszählung der Stimmzettel.

Am Wahlsonntag sind die Wahllokale von
08:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Die Wahlhel-
fer treffen sich spätestens 07:30 Uhr im
Wahllokal. Dort erhalten sie eine kurze 
Einweisung in die Aufgaben. Wünsche der
Wahlhelfer/innen hinsichtlich seiner/ihrer
Funktion und des Einsatzes im Wahllokal
werden soweit wie möglich berücksichtigt.

In der Regel arbeiten die Wahlvorstände in
zwei Schichten (07:30 – 13:00 Uhr bzw.
12:30 – 18:00 Uhr), deren personelle 
Besetzung im Vorfeld abgestimmt wird.
Zur Auszählung der Stimmzettel ab 
18:00 Uhr müssen alle Mitglieder des
Wahlvorstandes anwesend sein.
Die Stimmauszählung erfolgt sofort im 
Anschluss an das Schließen der Wahllo-
kale, getrennt nach den einzelnen Wahlen.

Aufwandsentschädigung
Der Einsatz als Wahlhelfer/in wird belohnt.
Je nach Funktion wird eine Entschädigung
gezahlt (siehe Entschädigungssatzung

Wahlen unter www.oberlungwitz.de/sat-
zungen.htm).

Ihre Mithilfe ist dringend erwünscht!
Leisten Sie ein Stück Demokratie! Erleben
Sie unmittelbar das Wahlgeschehen in
einem Wahllokal in Ihrer Nähe. 

Sollten Sie Interesse an einem Einsatz als
Wahlhelfer/in zu den o. g. Wahlen haben,
geben Sie Ihre Bereitschaftserklärung
(siehe unten) bei der Stadtverwaltung
Oberlungwitz, Hofer Str. 203, 09353 Ober-
lungwitz ab oder schicken Sie eine E-Mail
an wahlen.rathaus@oberlungwitz.de

Werden Sie durch die Wahlbehörde für
den Einsatz vorgesehen, erhalten Sie ca.
3 Wochen vor der Wahl Ihr Berufungs-
schreiben.

Falls Sie Fragen haben, können Sie gern
unter der Tel.-Nr.: 03723 405-30 (Herr
Tschierschwitz) anrufen. 

Die Wahlbehörde bedankt sich für Ihre 
Bereitschaft! p

Europawahl und Kommunalwahlen 2019 -
Die Wahlbehörde sucht Wahlhelferinnen und Wahlhelfer

Ich bin am 26.05.2019 zur Europawahl und den Kommunalwahlen 
als Wahlhelfer / Wahlhelferin dabei!

Herr / Frau

Name, Vorname:  

Straße Hausnummer:  

PLZ Ort:  

Telefon: 

E-Mail-Adresse: 

(Ihre persönlichen Daten werden ausschließlich von der Wahlbehörde benutzt.)

Ort, Datum Unterschrift

Hinweis zum Datenschutz: Zur organisatorischen Vorbereitung der Wahlen ist es notwendig, die angegebenen Daten elektronisch
zu speichern – sie werden jedoch ausschließlich zu diesem Zweck verwendet. Mit der Angabe Ihrer Daten und Ihrer Unterschrift 
erklären Sie gleichzeitig Ihr Einverständnis mit dieser Verfahrensweise.

✃

✃
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Das Landratsamt Zwickau informiert

Amt für Abfallwirtschaft

ALLES NEU?

Die Satzungen der Abfallwirtschaft ab
2019 
Ab dem 1. Januar 2019 gelten für die 
Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau
eine neue Abfallwirtschafts- sowie Abfall-
gebührensatzung. Diese wurden im Sep-
tember 2018 vom Kreistag beschlossen
und vom Landrat Dr. Christoph Scheurer
ausgefertigt. Im November-Amtsblatt
2018 wurde der Satzungstext bekannt ge-
macht. Die wichtigsten Änderungen sind
nachfolgend zusammengefasst.

Abfallgebühren bleiben niedrig
Im sächsischen Vergleich belegt der Land-
kreis Zwickau Platz drei der niedrigsten
durchschnittlichen Abfallgebührenbelas-
tung pro Einwohner (Quelle: Siedlungsab-
fallbilanz 2017 des Freistaates Sachsen).
Ab 2019 werden die Sockel- und die Leis-
tungsgebühr Bioabfall zusätzlich sinken.
Die Leistungsgebühr Restabfall für die
Entleerung der Restabfalltonnen bleibt im
Vergleich zum vorherigen Satzungszeit-
raum stabil.

Tabelle 1 – Gebührenübersicht

In der Leistungsgebühr Bioabfall sind die
Kosten der Biotonnenreinigung enthalten.
Diese findet ab 2019 zweimal jährlich für
Biotonnen des Landkreises Zwickau statt.

Abholung von Elektro(nik)-Altgeräten
Elektro(nik)-Altgeräte werden ab 2019 in
folgende Geräteklassen (im Folgenden
GK) eingeteilt:

- GK 1: Kleingeräte, bei denen keine der
Abmessungen 0,5 Meter überschreitet

- GK 2: Großgeräte, bei denen mindestens
eine der Abmessungen 0,5 Meter, aber
keine 1,5 Meter überschreitet

- GK 3: Maxigeräte, bei denen mindestens
eine der Abmessungen 1,5 Meter, aber
keine 3,0 Meter überschreitet

Tabelle 2 - Transportgebühr für
Elektro(nik)-Altgeräte

Ab dem Jahr 2019 werden sperrige 
Kunststoffabfälle wie Gartenmöbel, 
Papierkörbe oder Wannen nicht mehr bei
der Sperrmüllabholung mitgenommen.
Hierfür wird ein gesonderter Abholtermin
angeboten. Ab 2019 können pro Haushalt
einmal jährlich sperrige Abfälle (ohne
Kunststoffprodukte) und einmal jährlich
sperrige Kunststoffabfälle abgeholt 
werden. Beide Abholungen sind in der 
Sockelgebühr einkalkuliert, weshalb keine
zusätzlichen Gebühren anfallen.

Voraussetzungen der Zusatzgebühr 
Behälterumstellung
Die Zusatzgebühr Behälterumstellung
wird zukünftig bei der Aufstellung von 
Restabfall- und Altpapiertonnen sowie
beim Abzug von Biotonnen erhoben. Sie
entfällt lediglich bei der Erstausstattung
eines erstmalig angeschlossenen Grund-
stücks sowie einer Verringerung des 
Restabfall-Volumens aufgrund der erst-
maligen Aufstellung einer Biotonne. Die
Höhe der Zusatzgebühr bleibt unverändert
(siehe Tabelle 1).

Ketten, Haken und Ösen
Tonnen dürfen nicht beschädigt werden.
Auch nicht, um sie mit Ketten, Haken,
Ösen oder Ähnlichem verschließen zu

können. Die losen Metallteile stören nicht
nur beim Einhängen der Tonne am Entsor-
gungsfahrzeug. Sie stellen auch eine 
erhebliche Unfallgefahr für das Entsor-
gungspersonal dar. Das Amt für Abfallwirt-
schaft bittet darum, alle selbst angebrach-
ten Verschlussvorrichtungen von den
Tonnen zu entfernen. Einzige Ausnahmen
bilden sogenannte Mülltonnen-Clips, 
welche zerstörungsfrei angebracht wer-
den können sowie Rotkäppchenschlösser,
die durch den Landkreis Zwickau ange-
baut werden.

Informationen
Weiterführende Informationen sind unter
www.landkreis-zwickau.de/abfall zu fin-
den. Auch die Abfallwirtschafts- und 
Abfallgebührensatzung 2019 sowie der
Abfallkalender 2019 und die neuen Entsor-
gungskarten sind dort eingestellt. 

Ab Januar 2019 liegen sie zudem in allen
Stadt- und Gemeindeverwaltungen sowie
den Bürgerservicestellen des Landkreises
Zwickau zur Abholung bereit.

Das Amt für Abfallwirtschaft bittet darum,
für die Beantragung der Abholung von
Elektro(nik)-Altgeräten sowie sperrigen
Abfällen und sperrigen Kunststoffabfällen
ab 2019 nur noch die neuen Entsorgungs-
karten zu verwenden. 

Wichtiger Hinweis für Eigentümer
Im Jahr 2019 ergehen zwei Abfallgebüh-
renbescheide. Die Endabrechnungen des
Jahres 2018 ist für das Frühjahr geplant.
Mitte des Jahres erfolgt der zweite 
Bescheidlauf mit der Berechnung der 
Vorauszahlungen für das Jahr 2019.

Hotline des Amtes für Abfallwirtschaft
Sämtliche Anfragen rund um die Abfall-
wirtschaft werden ab sofort über die neue
Hotline unter Telefon 0375 4402-26600
entgegengenommen. Ab Januar 2019 
erfolgt auch die Anmeldung der Bioton-
nenentleerung im gesamten Landkreis
über diese Telefonnummer.

Verteilung des Abfallkalenders
Bis zum 16. Dezember 2018 wurden die
Abfallkalender 2019 an alle Haushalte und
Gewerbebetriebe im Landkreis Zwickau
verteilt.

Ab dem 17. Dezember 2018 werden
Nachlieferungswünsche unter der Hotline
0371 33200111 entgegengenommen.
Dafür ist ein Anrufbeantworter geschaltet,
auf den Name und Adresse sowie die 
Anzahl der nachzuliefernden Kalender 
gesprochen werden müssen.

Beginnend ab 2019 wird der Abfallkalen-
der außerdem zur Abholung in allen 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen des
Landkreises Zwickau sowie in den Bürger-
servicestellen des Landratsamtes und im
Amt für Abfallwirtschaft ausliegen.

Weihnachtsbaumentsorgung 2019
Ab dem 7. Januar 2019 werden 
im gesamten Landkreis die ausgedienten
Weihnachtsbäume grundstücksnah ent-
sorgt. Dazu sind diese bis 07:00 Uhr am
von der Restabfallentsorgung gewohnten
Standort bereitzulegen.

Es ist zu beachten, dass die ausgedienten
Weihnachtsbäume einer Kompostierung
zugeführt werden und daher nur restlos
abgeschmückt und unverpackt angenom-
men werden können.

Sonstiger Baum- oder Strauchverschnitt,
der im Garten gerade mal angefallen ist,
wird nicht mitgenommen.

Termin Oberlungwitz: Donnerstag, 
17. Januar 2019 p
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Sportlerwahl 2018

Alle Einwohner des Landkreises Zwickau sind ganz
herzlich eingeladen, an der sechsten Sportlerumfrage
des Landkreises Zwickau als gemeinsame Aktion des
Kreissportbundes Zwickau und des Landkreises
Zwickau teilzunehmen.

Für das Jahr 2018 sollen die beliebtesten Sportlerinnen, Sportler
und Mannschaften der Region gekürt werden.
Wie auch in den vorhergehenden Jahren können die Teilnehmer
der Sportlerwahl aus drei Kategorien, weiblich, männlich und
Mannschaften, bei denen es keine Altersbegrenzung gibt, ihren
Favoriten wählen. Von den insgesamt 36 durch 19 Sportvereine
vorgeschlagenen Kandidaten kann jeder seinem Anwärter auf die
begehrte Ehrung eine Stimme geben.
Eine Vorstellung der Kandidaten und der Stimmzettel sind im
Amtsblatt Dezember 2018 des Landkreises Zwickau zu finden.

Der Stimmzettel muss im Original bis zum 31. Januar 2019 sei-
nen Weg zum Kreissportbund in die Stiftstraße 11, 08056
Zwickau, gefunden haben. Eine Möglichkeit, den Stimmzettel
kostengünstig an den Kreissportbund zu senden, ist, diesen in
den Bürgerservicestellen des Landratsamtes in Glauchau, 
Hohenstein-Ernstthal, Limbach-Oberfrohna, Werdau oder
Zwickau abzugeben.

Natürlich besteht auch die Option, auf der Homepage des Kreis-
sportbundes unter www.kreissportbund-zwickau.de mittels 
Button zu voten.

Die Sieger der Sportlerumfrage 2018 werden zum Sportlerball
am 30. März 2019 in der Sachsenlandhalle Glauchau ausge-
zeichnet. Bis dahin heißt es aber Stimmen sammeln. 

Karten für den Sportlerball können ab sofort in der Geschäfts-
stelle des Kreissportbundes Zwickau vorbestellt werden. p

Jetzt beliebteste Sportler wählen!

WIR FEIERN MIT ALLEN

8. Regionaler Behindertentag
des Landkreises Zwickau und
57. Borbergfest der Stadt Kirch-
berg

Akteure gesucht!

„Wir feiern mit Allen“, ist der Achte
Regionale Behindertentag über-
schrieben, der am Sonntag, dem
2. Juni 2019, in Kirchberg stattfin-
den wird.

Dieses Fest soll ein ganz besonde-
rer Tag der Begegnung für alle
Menschen, egal ob mit Handicap

oder ohne, sein, denn zeitgleich findet am Standort im Rahmen
des Borbergfestes der Stadt Kirchberg ein Familientag statt und
beide Veranstaltungen werden zu einer großen gemeinsamen
verschmelzen. Der Behindertentag steht unter dem Motto 
„Menschen wie du und ich – Inklusion, Mobilität und Bewegung.“
Der Behindertentag hat Tradition und findet im Zwei-Jahres-
Rhythmus jeweils in einer anderen Kommune des Landkreises
statt. Den Achten Regionalen Behindertentag 2019 bereiten der
Landkreis Zwickau und die Stadt Kirchberg gemeinsam vor. Orte

der Begegnung werden der Festplatz an der Ernst-Schneller-
Straße und die Freilichtbühne am Borberg in Kirchberg sein.

Zur inhaltlichen Ausgestaltung dieses Tages suchen die 
Veranstalter Akteure, die hiermit zum Mitmachen aufgerufen
sind!
Geplant sind wieder Präsentationen der Vereine, Verbände und
Selbsthilfegruppen sowie natürlich Aktionen zum Zuschauen und
Mitmachen zum genannten Thema. 

Interessenten senden ihre Teilnahmeerklärung mittels Formblatt
bitte bis zum 31. Januar 2019 an den 

Landkreis Zwickau
Landratsamt
Büro der Beauftragten für Menschen mit Behinderung
Werdauer Straße 62 
08056 Zwickau
Telefon: 0375 4402-21054
E-Mail: behindertenbeauftragte@landkreis-zwickau.de

Das Formblatt ist veröffentlicht im Amtsblatt des Landkreises
Zwickau November 2018. Es wird zur Erinnerung erneut im Amts-
blatt Dezember abgedruckt werden. Gleichzeitig ist es unter
http://www.landkreis-zwickau.de/menschen-wie-du-und-ich zu
finden. p

Das Landratsamt Zwickau informiert

Wenn es wieder nach Glühwein, gebrannten Mandeln sowie
Rostbratwurst duftet, dann ist die Zeit für unser weihnachtliches
Kinderfest gekommen…

Bei windigem und regnerischem Wetter fand dieses traditionell
am Samstag vor dem 2. Advent auf dem Festplatz statt. 
Trotz schlechter Witterung wurde es den zahlreichen Besuche-
rinnen und Besuchern des Marktes warm, was nicht nur an den
vielen Sorten Glühwein und Punsch lag, sondern auch an den
selbstgebauten Wärmetischen, Wärmeständern und Feuerkör-
ben, die man rund um den Festplatz fand. Auch sehr viel Kulina-
risches war im Angebot. Es gab hier eine große Auswahl zu 
familienfreundlichen Preisen.

Die Nutzung der Kindereisenbahn, des Hindernisparcours oder
die Teilnahme an der Stollenverkostung bzw. an den 
4. Stadtmeisterschaften im Armbrustschießen waren kostenfrei.
Viele kleine Sachpreise konnten an die Gäste des Marktes verteilt
werden. 
Unsere Kindergärten, die Bläserklasse und das Schulorchester
der Pestalozzi-Oberschule, der Posaunenchor der ev.-luth. Kirch-
gemeinde sowie unsere Jugendfeuerwehr haben sich alle enga-
giert und zum Gelingen beigetragen. Dafür gilt allen unser 
besonderes Dankeschön. Das Engagement wurde mit Geldbe-
trägen belohnt, die ohne die zahlreichen Sach- und Geldspenden
unserer ortsansässigen Gewerbetreibenden nicht möglich gewe-
sen wären. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ein Rückblick auf den Weihnachtsmarkt 2018
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Bei der Auszählung der Stollenverkostung, an welcher wieder
über 60 Personen teilnahmen, konnte festgestellt werden, dass
unser weihnachtliches Kinderfest immer größeres Interesse, auch
überregional, findet. Vier Bäcker unserer Stadt beteiligten sich
jeweils mit einem Stollen an diesem Wettbewerb. Die Stadtver-
waltung kaufte die gleiche Anzahl Stollen bei diesen Bäckern zu. 
Die glücklichen Stollen-Gewinner, alle aus Oberlungwitz, haben
ihre Gutscheine längst eingelöst. 

Die Teilnehmenden haben entschieden, dass es in dieser 
Stollensaison bei der Bäckerei Friedemann (im Penny-Markt) und
in der Bäckerei Wetzel den besten Stollen zu kaufen gab. Wäh-
rend des Auftrittes der „Spätlese“ aus Bernsdorf schmückten die
Kinder der Vorschulgruppen unserer Kindereinrichtungen Weih-
nachtsbäumchen. Für ihre Mühen wurden beide Kindergärten mit
Schecks, die der Bürgermeister überreichte, belohnt.

Danach hatten die Musiker der Pestalozzi-Oberschule Oberlung-
witz ihren Auftritt. Sehr gut vorbereitet gestaltete die Bläserklasse
und das Schulorchester, beide unter der Leitung von Frau Kerstin
Kleindienst, das weihnachtliche Programm. Es ist für die jungen
Musiker ungewohnt, vor Publikum oder auf einer Bühne aufzu-
treten. Alle meisterten das sehr gut. Die Darbietungen fanden bei
den Gästen großen Anklang. 

Den Abschluss im Programm des Oberlungwitzer Weihnachts-
marktes bildete der Auftritt des Posaunenchores am späten
Nachmittag, der, wie gewohnt, mit den Darbietungen von weih-
nachtlichen Weisen zu überzeugen wusste.

Zahlreich, gleich welcher Altersgruppe angehörig, nahmen die
Gäste des weihnachtlichen Kinderfestes an den nun 
bereits 4. Stadtmeisterschaften im Armbrustschießen teil. 

Der Gewinner durfte sich über eine Mitfahrt in einem offenen
Rennwagen freuen, gesponsert vom Verkehrssicherheitszentrum
Oberlungwitz. Die Zweit- und Drittplatzierten konnten ebenfalls
ihre Preise noch an diesem Nachmittag in Empfang nehmen.
Herzlichen Glückwunsch!

Natürlich stand auch dieser Nachmittag wieder ganz im Zeichen
unserer Kinder. Der Weihnachtsmann stand an diesem Tag bei
den Kleinsten hoch im Kurs. Er teilte uns mit, dass er hocherfreut
war, wie viele schöne Gedichte und Lieder ihm vorgetragen wur-
den. Ein besonderer Dank an Herrn Michael Leonhardt aus
Bernsdorf, der ganz kurzfristig bereit war, in das Kostüm des
Weihnachtsmannes zu schlüpfen!

Leider war der Hindernisparcours auf Grund des regnerischen
Wetters nicht den ganzen Nachmittag nutzbar, dafür wurde die
kleine Eisenbahn von den jungen Gästen umso mehr in Beschlag
genommen. Die Eltern oder Großeltern konnten sich freuen, alles

war für die Sprösslinge kostenfrei. Das Tiergehege fügte sich
richtig schön in das Gesamtbild ein.

Ab 18 Uhr begann das gemeinsame Singen von Weihnachtslie-
dern. Die Ridin Crocs „warfen“ die Texte an die Leinwand. 
So war es jedem möglich, in das gemeinsame Singen einzustim-
men. Der Markt war zu diesem Zeitpunkt noch sehr gut besucht.
Durch die wärmenden Öfen auf dem Festplatz konnte man dem 
widrigen Wetter trotzen. Ein gelungener Abschluss des 
weihnachtlichen Kinderfest 2018!

Auf ein Wiedersehen am 7. Dezember 2019 – zum nächsten
weihnachtlichen Kinderfest!

Walther
Fachabt. Öffentliche Ordnung
und Sicherheit p

Fotos: Stadtverwaltung
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Am Samstag, dem 24. November 2018,
fand in der Sachsenlandhalle in Glauchau
eine Auszeichnungsveranstaltung für
langjährige Zugehörigkeit der Kameradin-
nen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehren unseres Kreises statt. Auch
aus unserer Stadt konnten an dieser 
Veranstaltung drei Kameraden das Ehren-
kreuz für 60 Jahre Zugehörigkeit zur FFW
Oberlungwitz im feierlichen Rahmen in
Empfang nehmen. Es sind dies die Kame-
raden Dieter Förster, Erhard Fritzsch und
Hilmar Bratfisch. Dazu nochmals meinen
herzlichen Glückwunsch!

Peter Koch
Leiter der Altersabteilung der FFW 
Oberlungwitz p

Auszeichnungsveranstaltung

Die 3 Jubilare Dieter Förster, Erhard Fritzsch und 
Hilmar Bratfisch mit Bürgermeister Thomas Hetzel
Foto: P. Koch

Krabbel - Stunde bei
den „Tausendfüßlern“

Die Krippe der Kita „Tausendfüßler“
möchte alle Mamas und Papas mit
ihren Kindern, die bisher noch keine
Einrichtung besuchen, ganz herzlich

zu einem Krabbel – Nachmittag 
einladen.

Wo?
Im Ruheraum der Kita,  

Robert – Koch – Str. 34e

Wann?
Immer am letzten Donnerstag 

im Monat – diesmal am 31.01.2019
von 15:00 – 16:00 Uhr

Wir freuen uns auf Euch!
Die „Tausendfüßler“

Die Kleinsten wertschätzen – in der „Kita vier Jahreszeiten“

Am Freitag, dem 16.11.2018, haben sich die Kinder der „Kita vier
Jahreszeiten“ der GAFUG mbH Oberlungwitz mit den 
Elternvertretern an dem Bildungsprojekt für nachhaltige Entwick-
lung „Bienenretter“ beteiligt. Die Initiative möchte dabei auf die
Themen Umweltschutz und soziale Verantwortung zur Verbesse-
rung des Lebensraums der Biene aufmerksam 
machen.

Gemeinsam haben wir Blumenzwiebeln verschiedener Frühjahrs-
blüher gesteckt und sind schon ganz gespannt, ob der Frühling
uns viele Blumen schenkt, die dann die Bienen als Nahrungs-
quelle finden können.

Ines Schneider 
Leiterin der Kita p

Foto(s): Ines Schneider

Wir suchen sozial engagierte Familien/
Einzelpersonen, die bereit sind, einem 
psychisch oder geistig behinderten 
Menschen ein Zuhause zu geben. Speziell
auch für behinderte Muttis mit Kind/Kin-
dern werden liebevolle Gastfamilien 
gesucht. 
Die Gastfamilien erhalten ein monatliches
Betreuungsentgelt sowie Miet- und 
Verpflegungskosten von rund 800 EUR -
1300 EUR. Ein Fachteam unterstützt und
berät jederzeit.

Wenn Sie mehr wissen wollen, rufen Sie
uns einfach an.

VIP Chemnitz e. V.
Zschopauer Str. 322
09127 Chemnitz
Frau Fischer, Tel.: 0371 / 77419700
Handy: 017694444807
E-Mail: BWF@vip-chemnitz-ev.de
Internet: www.vip-chemnitz-ev.de

Philipp Zeh
VIP Chemnitz e. V. p

Gastfamilien gesucht
An der Pestalozzi-Oberschule Ober-
lungwitz findet am Sonnabend, dem
09.02.2019, der Tag der offenen Tür
statt. Von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr können
sich die Besucher über die Ausstattung
der Schule informieren und mit den Fach-
lehrern ins Gespräch kommen, die ihre
Fachräume vorstellen.
Unsere Schulküche wird wieder für alle
Gäste einen Imbiss bereithalten. Wir
freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!

Lehrerinnen und Lehrer der
Pestalozzi-Oberschule Oberlungwitz p

Tag der offenen Tür
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Informationen des HALT e. V. - Beratungszentrum für Soziales

(Mitglied im Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband)

Oststraße 23 a
09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 47518
Fax: 03723 414307

Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 07:00 Uhr – 15:00 Uhr

Veranstaltungsplan für Januar 2019

Montag: 14.01.19      08:00-13:00 Uhr Beratung 
                                (mit Voranmeldung)
                                09:00-15:00 Uhr Klöppelzirkel und 
                                Handarbeit

Dienstag: 15.01.19    09:00-12:00 Uhr Seidenmalerei
                                13:00-15:00 Uhr Fotozirkel

Mittwoch: 16.01.19    08:00-12:00 Uhr Beratung 
                                (mit Voranmeldung)
                                09:00-12:00 Uhr Klöppelzirkel und 
                                Handarbeit

Montag: 21.01.19      08:00-13:00 Uhr Beratung 
                                (mit Voranmeldung)
                                09:00-15:00 Uhr Klöppelzirkel und 
                                Handarbeit

Dienstag: 22.01.19    09:00-12:00 Uhr Seidenmalerei
                                13:00-15:00 Uhr Fotozirkel

Mittwoch: 23.01.19    08:00-12:00 Uhr Beratung 
                                (mit Voranmeldung)
                                09:00 Uhr Mieterbund Chemnitz 
                                (mit Voranmeldung)
                                09:00-12:00 Uhr Klöppelzirkel und 
                                Handarbeit
                                13:00 Uhr Rita´s Handarbeitsnachmittag

Montag: 28.01.19      08:00-13:00 Uhr Beratung 
                                (mit Voranmeldung)
                                09:00-15:00 Uhr Klöppelzirkel und 
                                Handarbeit
                                13:30 Uhr Wohlfühlnachmittag-Sport
                                für jedermann (mit Voranmeldung)

Dienstag: 29.01.19    08:00-12:00 Uhr Beratung 
                                (mit Voranmeldung)
                                09:00-12:00 Uhr Seidenmalerei
                                13:00-15:00 Uhr Fotozirkel
                                19:00 Uhr „Batzendorfer Stammtisch“

Montag: 30.01.19      08:00-12:00 Uhr Beratung 
                                (mit Voranmeldung)
                                09:00-15:00 Uhr Klöppelzirkel 
                                und Handarbeit

Unsere Nähstube ist Montag - Mittwoch von 
07:00 - 14:30 Uhr für jedermann geöffnet!

Neu! Nach Terminvereinbarung finden im Beratungs-
zentrum in Hohenstein-Ernstthal Einweisungen für die 

Bedienung aktueller Medien statt. 
(Handy, Laptop, PC, Smartphone)

Bitte mit Voranmeldung unter der Tel.: 03723/47518

Senioren sind herzlich willkommen!

Wir verstehen uns als Ihren Ansprechpartner.

•  Beratung und Hilfe zu allen sozialen Problemen
•  Widersprüche erarbeiten (ALG I und ALG II) bis zum 

  Sozialgericht
•  Erstellen von Bewerbungsunterlagen und Kopierdienst
•  Ausfüllen von Anträgen
•   Tipps und Anregungen zur Erhaltung der 

  Arbeitsmarktfähigkeit
•   PC-Kurse (Word, Excel - nur Grundkenntnisse)
•   Unterstützung und Förderung von Interessengruppen
•   Nähstube für sozial Schwache
•   Fotozirkel
•   Mieterbund Chemnitz
•   Rentenberatung

Jeden Montag und Mittwoch professionelle Beratung zu 
vielen Fragen, u. a. Arbeitslosigkeit und Hartz IV (Voranmeldung 
erwünscht). Rentenberatung in Hohenstein-Ernstthal und 
Lichtenstein auf Anfrage mit Termin! Beratung durch den Mieter-
bund jeden 4. Mittwoch im Monat nach Voranmeldung!

Computerkurse bieten wir ganz individuell nach telefonischer 
Absprache an!

Öffnungszeiten unserer Lesestube: 
Montag – Mittwoch von 09:00 – 14:00 Uhr! p

Hofer Straße 221, 
Telefon: 03723 76930-60

Sprechzeiten

Dienstag:
09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag:
09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr p

Stadtwerke Oberlungwitz GmbH

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert

Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten
(Witwer- und Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und 
Altersrenten) der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-
Bahn-See und allen anderen Rentenkassen findet nach vorheri-
ger telefonischer Terminvereinbarung im Seniorenzentrum, 
Südstraße 13 in Hohenstein-Ernstthal statt. Terminabsprache mit
Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefonnummer 03723 626915. 

Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist 
gewährleistet. p
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Schullandheim „Am Schäferstein“ Limbach/V.
18.02. – 23.02.2019 „Harry Potter Wintercamp“
9 - 14 Jahre

Alle Muggels sind herzlich willkommen im Harry Potter-Winter-
camp in Limbach.
Etwas versteckt und nah am verbotenen Zauberwald erwarten
euch spannende und magische Erlebnisse in den Winterferien.
Ob beim Brauen von Zaubertränken oder beim Quidditch-Turnier
- hier könnt ihr leben wie in Hogwarts. Kommt gerne schon 
verkleidet und lasst euch überraschen, in welches Haus euch
der sprechende Hut steckt.

Beim Trimagischen Turnier tretet ihr dann gegen die anderen
Häuser an. Gruselig wird es dann auf der Nachtwanderung im
Wald, wo ihr gemeinsam die dunklen Mächte bekämpft. Ihr baut
euren eigenen Nimbus 2000 und begebt euch noch am selben
Tag in die geheimnisvolle und verborgene Welt des Drachens
„Norbert“. Seid aufmerksam und sucht in Ruhe, jedoch vorher
löst das Rätsel fein, dann wird der Schatz bald euer sein… Am
Ende unserer Zauberwoche wird der Hauspokal an das Team
überreicht, das die meisten Punkte ergattert hat. Wir sehen uns
am Gleis 9 3/4.

Schullandheim „Schönsicht“ Netzschkau
24.02. – 02.03.2019 „Wintersportcamp im Vogtland“
9 - 14 Jahre

Während des einwöchigen Aufenthaltes im Vogtland erwartet
euch eine Vielzahl lustiger Wettbewerbe auf dem Eis der Kunst-
eisbahn Greiz und auf Schnee. Höhepunkte sind unser 
Rodelhang mit Flutlicht sowie der "Easy-Skiing-Schnupperkurs"
(inkl. Skiausrüstung und Liftkarte für einen Tag) im Wintersport-
zentrum "Am Adlerfelsen" in Eibenstock. Viel Spaß gibt es 
außerdem auf der Allwetter-Bobbahn in Eibenstock sowie beim
Biathlon-Wettbewerb im Schullandheim. Die Kreativen unter
euch können bei uns neue Techniken ausprobieren und eine 
romantische Fackelwanderung darf ebenfalls nicht fehlen. Für
alle Wasserratten gibt´s einen Ausflug in ein Erlebnisbad.

Teilnehmerpreis: 
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettes Aufenthaltspro-
gramm und Betreuung durch ausgebildete Jugendgruppenleiter

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon: 03765 305569
(Mo. - Fr. in der Zeit von 08:30 – 15:00 Uhr) oder
www.schullandheime-vogtland.de
ferienlager@awovogtland.de

Michael Schwan
Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland p

Winterferienlager 2019 in den AWO-
Schullandheimen im Vogtland

High-School Aufenthalte im Schuljahr
2019/2020 Bewerbungsphase 

läuft schon!
Auch im kommenden Schuljahr werden sich wieder viele Schü-
lerinnen und Schüler aus Deutschland aufmachen, um in den
USA, in Kanada, Neuseeland oder Australien mehrere Monate
bei einer Gastfamilie zu leben und dort zur Schule zu gehen. Ein
solcher Aufenthalt kann ein ganzes Schuljahr dauern, aber auch
ein Halbjahr oder 3 Monate.

Wer im Schuljahr 2019/2020 ins Ausland möchte, für den wird
es nun Zeit, sich zu bewerben. Die Bewerbungsphase ist in 
vollem Gange, und wer Interesse an einem Auslandsaufenthalt
hat, sollte sich gleich informieren und zeitnah bewerben.

Unverbindliche Online-Bewerbung: 
www.treff-sprachreisen.de/bewerbung

Auf der Website www.treff-sprachreisen.de kann man sich
kostenlos und unverbindlich bewerben und weitere interessante
Informationen wie z. B. Schülerberichte lesen oder Fotos von
Teilnehmern ansehen. Nach der unverbindlichen Online-Bewer-
bung folgt als zweiter Schritt ein persönliches Beratungsge-
spräch mit den Schülern und Eltern.

Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten
in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu 
Feriensprachreisen für Schüler und Sprachreisen für Erwach-
sene erhalten Sie bei:

TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de
Web: www.treff-sprachreisen.de

Thomas Müller
TREFF-Sprachreisen p

Foto: TREFF - Sprachreisen GmbH / TREFF - International Education e.V.

Information der Arbeiterwohlfahrt KV Zwickau e. V.

Die Schuldner- und Insolvenzberatung des AWO KV Zwickau 
e. V. führt in ihrer Außenstelle in Hohenstein-Ernstthal, Lungwitzer
Straße 39 am Montag, dem 28.01.2019, jeweils um 10:00 Uhr
und um 15:30 Uhr wieder kostenlose Informationsveranstaltun-

gen zum Insolvenzverfahren durch. Eine vorherige Anmeldung ist
unter der Tel.-Nr.: 03723 413205 erforderlich.

i. A. Mende
Dipl. Sozialarbeiterin/-pädagogin (FH) p
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Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenstein-Er. e. V.

Kontakt:  Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
Telefon:    03723 42001
Telefax:    03723 42868
E-Mail:     verwaltung@drk-hohenstein-er.de

                     Internet:   www.drk-hohenstein-er.de

Liebe Bürger und Bürgerinnen, 
der DRK Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e. V. wünscht
Ihnen ein friedvolles, glückliches und gesundes Neues Jahr!

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Mo., Mi., Do.  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
                      und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di.                   08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
                      und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr.                   08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Mode von Mensch zu Mensch in Hohenstein-Er., 
Herrmannstraße 42

Modisch und Aktuell - für jeden interessierten Bürger
Montag:           09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Dienstag:         09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag:     09:00 Uhr – 13:00 Uhr

Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er., Badegasse 1
Montag:           09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Dienstag:         13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag:     09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Danke sagen wir für Ihre aussortierte und gut erhaltene 
Bekleidung! Wir freuen uns in der Spendenannahmestelle über
Ihren Besuch! Ebenso können Sie unsere aufgestellten DRK-Klei-
dercontainer jederzeit nutzen!
Gern stellen wir Ihnen zum Verpacken unsere DRK-Kleidersäcke
zur Verfügung.
Sie erhalten sie in unserer Annahmestelle oder im DRK-Laden
„Mode von Mensch zu Mensch“.

Stätte für Begegnungen
05.02.2019       „Humor ist keine Gabe des Geistes, er ist die 
                        Gabe des Herzen.“
                        - Faschingsauftakt, bitte ein Hütchen aufsetzen

                        - Fröhliche Episoden mit Witz und Charme
                        - Gast ist Herr Wolfgang Erler

Betreute Ausflüge
Die Seniorenausflüge sind zurzeit in der Planung für 2019!

Kurberatung - Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder
Neue Wege zur Gesundheit - wir helfen Ihnen!
Durch unsere langjährige Erfahrung wissen wir, was Ihnen eine
Mutter-/Vater-Kind-Kur wirklich für Ihre Gesundheit bringt. Bitte
sprechen Sie uns an!

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn wer rastet, der rostet.
Unter dem Motto „Bewegung ist das Schwungrad des Lebens“
führen wir im Rahmen der „Gesundheitstherapie“ bereits seit 
15 Jahren Wassergymnastikkurse durch.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei uns an! Wir haben fortlau-
fende Kurse.
Fragen Sie in Ihrer Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des
Kurses übernimmt.

Erste-Hilfe-Ausbildung
25.01.2019     von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
                       in Hohenstein-Ernstthal 
02.02.2019     von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
                       in Hohenstein-Ernstthal 
11.02.2019     von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
                       in Hohenstein-Ernstthal 
05.03.2019     von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
                       in Hohenstein-Ernstthal 
09.03.2019     von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
                       in Hohenstein-Ernstthal 
28.03.2019     von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
                       in Hohenstein-Ernstthal

Ausbildung zum Rettungsschwimmer
Im Frühjahr 2019 planen wir einen Lehrgang „Ausbildung zum
Rettungsschwimmer“.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei uns an.

DRK
Kreisverband Hohenstein-Er. e. V. p

70 Jahre Menschenrechtserklärung – BAGSO engagiert sich für den weltweiten
Schutz der Rechte älterer Menschen

70 Jahre Menschenrechtserklärung – BAGSO enga-
giert sich für den weltweiten Schutz der Rechte 
älterer Menschen Anlässlich der Verabschiedung der
Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte durch
die Vereinten Nationen vor 70 Jahren mahnt die

BAGSO an, dass die Rechte aller Menschen weltweit gestärkt
werden. Als größte Interessenvertretung von Seniorinnen und 
Senioren in Deutschland lenkt die BAGSO den Blick auf die 
Situation älterer Menschen weltweit und fordert, dass auch ihre
Rechte besser geschützt werden. Der Dachverband von mehr
als 100 Seniorenorganisationen in Deutschland unterstützt 
deshalb den internationalen Prozess zur Schaffung einer 
UN-Konvention für die Rechte älterer Menschen. Weltweit gibt
es erhebliche Rechtslücken beim Schutz Älterer. So mangelt es
in vielen Ländern an sozialer Sicherheit für ältere Menschen und
an der Versorgung Pflegebedürftiger. Auch der Schutz alter 
Menschen vor Gewalt und Missbrauch ist in vielen Ländern
rechtlich nicht ausreichend abgesichert. Diskriminierungen auf-
grund des Alters bestehen in Finanzfragen, auf dem Arbeitsmarkt
und durch negative Altersstereotype. Bei den Vereinten Nationen
arbeitet die BAGSO aktiv an der Entwicklung einer UN-Konven-
tion für ältere Menschen mit. Die BAGSO ist zudem der Global
Alliance for the the Rights of Older People (GAROP) beigetreten,
einem internationalen Zusammenschluss von über 200 zivilge-
sellschaftlichen Organisationen, die sich für die Rechte älterer

Menschen einsetzen. Die Geschäftsstelle „Internationale Alten-
politik“ bei der BAGSO informiert über aktuelle internationale 
seniorenpolitische Entwicklungen und bringt die Interessen der
Zivilgesellschaft in die internationalen Prozesse mit ein. 
Die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte wurde am 
10. Dezember 1948 von der UN-Vollversammlung verabschiedet.
Obwohl sie rechtlich nicht bindend ist, hat sie eine große politi-
sche Bedeutung entfaltet und war ein wichtiger Bezugsrahmen
für die Ausarbeitung rechtlich verbindlicher UN-Konventionen wie
der UN-Behindertenrechtskonvention. Sie könnte ein Vorbild für
eine UN-Konvention zum Schutz der Rechte älterer Menschen
sein.

Pressekontakt:
Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen e.V.
(BAGSO)
Barbara Stupp
Telefon: 0228 / 24 99 93 12
E-Mail: stupp@bagso.de

Zur BAGSO
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen
vertritt über ihre 119 Mitgliedsorganisationen viele Millionen ältere
Menschen in Deutschland. Mit ihren Publikationen und Veranstal-
tungen – dazu gehören auch die alle drei Jahre stattfindenden
Deutschen Seniorentage – wirbt die BAGSO für ein möglichst
gesundes, aktives und engagiertes Älterwerden. p
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Anzeigen und Werbung
Telefon: 03723 / 49 91 18
info@mugler-verlag.de
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I N F O R M A T I O N E N  D E R  K I R C H G E M E I N D E N

Die evangelisch-lutherische
Kirchgemeinde Oberlung-
witz lädt ein zu den Gottes-
diensten.

Jahreslosung:
Suche Frieden und jage ihm nach!

(Offenbarung 21,6)
Monatsspruch:
Meinen Bogen habe ich gesetzt in die
Wolken; der soll das Zeichen sein des
Bundes zwischen mir und der Erde.

(1. Mose 9,13)

Unsere Gottesdienste

20. Januar 2. Sonntag nach 
Epiphanias Abteikirche

09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst
- Pfarrer Ziera, Präd. 
Reinhard Flämig
Abschluss 
Allianzgebetswoche

27. Januar letzter Sonntag nach 
Epiphanias Abteikirche

10:00 Uhr Familienkirche - Nicolle
Ziera, Pfr. Ziera

03. Februar 5. Sonntag vor der 
Passionszeit
Abteikirche

09:00 Uhr Predigtgottesdienst - 
Pfr. i. R. Lucke

10. Februar 4. Sonntag vor der
Passionszeit
Abteikirche

09:30 Uhr Predigtgottesdienst - 
Pfr. Ziera

Kinder sind zu allen Gottesdiensten ein-
geladen. Sie gehen vor der Predigt zum
Kindergottesdienst.
Wer zum Gottesdienst mit dem Auto ab-
geholt werden möchte, melde sich bitte
im Laufe der Woche bzw. spätestens bis

sonntags, 07:30 Uhr bei:
Andreas Schubert (Tel.: 0176/66 69 75 72
oder 03723/31 94) oder Ralf Winkler (Tel.:
03723/66 51 40)

Papiercontainer
Seit einigen Jahren sammeln wir Altpapier.
Die Firma „Entsorgungsdienste Lang“
zahlt uns 18,00 EUR für jeden vollen Con-
tainer. Auf diesem Wege kamen 
der Gemeinde im vergangenen Jahr
550,00 EUR zugute. 
Wir danken allen Papiersammlern ganz
herzlich und wünschen uns, dass alle wei-
terhin so fleißig sammeln. Die Container
finden Sie auf dem Besucherparkplatz 
unterhalb des Pfarrhauses.

Herzliches Dankeschön
Danken möchten wir allen, die sich an der
Weihnachts-Geschenk-Aktion „Ein Päck-
chen Liebe schenken“ beteiligt haben. Wir
konnten 63 Päckchen aus Oberlungwitz
nach Erlbach-Kirchberg bringen. 
28 Päckchen für Mädchen, 18 Päckchen
für Jungen, 9 Päckchen für Senioren und
8 Päckchen Lebensmittel.
Außerdem konnten 727,50 EUR an Geld-
spenden an Licht im Osten überwiesen
werden.
Wir hoffen, den Kindern in Osteuropa ein
Stück Weihnachtsfreude und -botschaft
gebracht zu haben.

Allianzgebetswoche 2019 „Einheit
leben lernen“

14. Januar, 19:30 Uhr
Landeskirchliche Gemeinschaft
E. Trosse
15. Januar, 19:30 Uhr
Abteikirche Pfr. Ziera
18. Januar, 19:30 Uhr
Landeskirchliche Gemeinschaft
Jugend EC/ JG
20. Januar, 09:30 Uhr
Abschlussgottesdienst Abteikirche
Präd. R. Flämig
Pfr. Ziera

Mitteilung der Gehörlosen- und
Schwerhörigenarbeit Glauchau
Am 13.01., 14:30 Uhr Gottesdienst in
Chemnitz, Schlossplatz 7, Gemeindehaus
Am 27.01., 14:30 Uhr Gottesdienst in
Glauchau, Kirchplatz 7

Tel.: 035242 669611; 
Fax: 035242 669613;
E-Mail: 
schwerhoerigenseelsorgesachsen@evlks.de
Internet:
www.gehoerlosenseelsorge-sachsen.de

Öffnungszeiten des
Kirchgemeindebüros
und der Friedhofsverwaltung
Kirchweg 7, 09353 Oberlungwitz

Montag:           14:00-17:30 Uhr
Dienstag:         09:00-12:00 Uhr
Donnerstag:     14:00-17:30 Uhr

Rufnummern
Kirchgemeindebüro
Tel.: 03723 6683228
Pfarrer Ziera
Tel.: 03723 6683215 u. 0178 1490150
Kantor M. Müller
Tel.: 03723 6793073
Gemeindepädagogin Nicolle Ziera
Tel.: 03723/ 6683228
Herr Th. Schmidt
Tel.: 03723 6792470
Internetadresse: 
www.Kirche-oberlungwitz.de
www.kirchenbezirk-glauchau-rochlitz.de
E-Mail-Adresse:
kg.oberlungwitz@evlks.de

Telefonseelsorge (kostenfrei): 
0800 1110222 oder 0800 1110111 
24-Stunden am Tag!
Für den Inhalt verantwortlich: 
Pfarrer Ziera                                            p 

Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Oberlungwitz

Sie sind interessiert am christlichen Glau-
ben? Sie suchen Orientierung und Maßstab
für Ihr Leben? Sie haben Fragen, möchten
zuhören oder reden? Wir laden Sie dazu

herzlich zu den angegebenen Veranstaltungen in unser Gemein-
schaftshaus in Oberlungwitz, Am Bach 13, ein.

•Jung und Alt sonntags, 17:00 Uhr, vom 14. - 20. Januar betei-
ligen wir uns an den Veranstaltungen der Evangelischen Allianz
(siehe Kirchennachrichten)

•EC-Jugendkreis und Junge Gemeinde freitags, 19:30 Uhr
•Kinder und Teenies am Samstag, 19. Januar und 02. Februar,

09:30 Uhr

•Hauskreis Junge Erwachsene am 29. Januar, 19:30 Uhr
•Frauengebetskreis am Mittwoch, 06. Februar, 09:30 Uhr
•Abend für Frauen am Montag, 21. Januar, 19:30 Uhr
•Gesprächskreis am Samstag, 26. Januar, 19:00 Uhr

Der Impuls: Großer Schreck in der Weihnachtsstube: die Figuren
von Maria und Joseph sind weg! An der Krippe ein Zettel: 
„Liebes Christkind, wenn ich dieses Jahr kein Smartphone 
bekomme, siehst du deine Eltern nie wieder.“ … Und wie lief Ihr
Weihnachtsfest ab? Manchmal würde ich ja gerne mit Gott 
handeln: „Wenn du mir bei diesem Problem hilfst, dann mache
ich auch was für dich!“ Aber Gott lässt sich nicht erpressen. Im 
Gegenteil: Er tritt immer in Vorleistung. Er hilft, ohne dass ich
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dafür etwas tun muss. Eigentlich ist das ein Riesenglück! Was
könnte ich ihm beim Tauschhandel schon anbieten? Alles, was
er will, ist mein Vertrauen. Darauf dass er hilft. Und dass sein Weg
immer der Richtige ist. Doch das ist manchmal so schwer. Und
was Gott tut, ist nicht immer genau das, was ich mir vorgestellt
habe. Auch im vergangenen Jahr lief nicht alles so, wie ich es
wollte. Oft hab ich dann gemeckert. 

Dabei hat doch Gott einfach den besten Überblick. Vertraust du
schon oder handelst du noch? Ich wünsche Ihnen ein gutes
neues Jahr.

Reinhard Flämig
Gemeinschaftsleiter p

Spruch
Wenn das alte Jahr 

erfolgreich war,
dann freue Dich aufs

Neue.
Und war es schlecht,
ja, dann erst recht.

(Albert Einstein)

ANZEIGEN
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ANZEIGEN

Gewalt in der häuslichen Pflege vermeiden: Pflegehaushalte müssen endlich die 
benötigte frühzeitige Unterstü� tzung bekommen.

Mit der eigenen Pflegebedürftigkeit oder der eines Angehörigen
umzugehen, ist oft nicht einfach. Viele pflegende Angehörige
kommen an die Grenze ihrer Belastbarkeit. Eine vom Pflegebe-
vollmächtigten geförderte Untersuchung der Goethe-Universität
Frankfurt/Main zeigte auf, dass es in der häuslichen Pflege nicht
nur in Einzelfällen zu Versorgungsmängeln und sogar 
Gewalt kommt.
Darüber gesprochen wird aber kaum. Deshalb haben der 
Pflegebevollmächtigte der Bundesregierung, Staatssekretär 
Andreas Westerfellhaus, und die Bundesarbeitsgemeinschaft der
Senioren-Organisationen (BAGSO) das Thema in der Veranstal-
tung „Überforderung in der häuslichen Pflege von Anfang an 
vermeiden“ aufgegriffen und gemeinsam mit Betroffenen und 
Expertinnen und Experten darüber diskutiert, wie die häusliche
Pflege am besten gestärkt werden kann.
Dabei wurde klar: Es gibt bereits heute gute Angebote, unter 
anderem von Pflegekassen, Kommunen, der Selbsthilfe und der
Seniorenorganisationen mit ausgezeichneter Beratung und 
Begleitung. Aber diese Angebote stehen meist nicht flächende-
ckend zur Verfügung. Oft wird diese Hilfe erst zu spät gefunden

oder angenommen. Dabei wären frühzeitige Beratung und 
Unterstützung der Schlüssel zur Prävention.
„Wenn es uns gelingt, frühzeitig die Türen für Unterstü� tzung zu
öffnen, dann werden Pflegebedürftige und ihre Familien entlas-
tet“, sagte der BAGSO-Vorsitzende Franz Müntefering. „Die
Kommunen sollten ihren älteren Bürgerinnen und Bürgern diese
aufsuchende Beratung und Unterstützung anbieten – nicht erst
bei bestehender Pflegebedürftigkeit.“
Staatssekretär Andreas Westerfellhaus stellte seinen Vorschlag
vor, zur zielgenauen Stärkung der häuslichen Pflege einen 
Ko-Pilot (Koordination-Pflege im Lot) in Form wiederholter 
aufsuchender Begleitung und Beratung zu etablieren: „Unabhän-
gige, hochqualifizierte Pflege Ko-Piloten könnten Pflegebedürf-
tige und Pflegepersonen unterstützen und vertrauensvoll auf die
Aufgaben und mögliche Konflikte vorbereiten.“ Der Pflege 
Ko-Pilot soll so Pflegebedürftigen und Pflegepersonen ermögli-
chen, ihre Bedürfnisse und Belange ins Gleichgewicht, ins Lot zu
bringen und möglichst lange ein selbstbestimmtes Leben in ihren
eigenen vier Wänden zu führen.

Der Pflegebevollmächtigte: „Angelehnt ist diese Idee an die 
bereits bewährten Beratungs- und Betreuungsgespräche durch
Hebammen bei den frischgebackenen Eltern. Ich habe aktuell ein
Gutachten in Auftrag gegeben, wie die derzeitigen verpflichten-
den Kontrollbesuche für Pflegegeldempfänger zu präventiven
Ko-Pilot-Besuchen ausgebaut werden können. Die Ergebnisse
erwarte ich für Anfang nächsten Jahres.“ p

BAGSO fordert Verbesserung der altersmedizinischen Versorgung

In Deutschland leben immer mehr ältere und sehr
alte Bürgerinnen und Bürger. Mit zunehmendem
Alter werden Menschen jedoch häufiger krank. Das
Risiko chronischer und mehrfacher Erkrankungen
steigt, ebenso das Risiko von Pflegebedürftigkeit.
Auf den wachsenden Bedarf an altersmedizinscher,

also geriatrischer Versorgung ist das deutsche Gesundheitssys-
tem nicht hinreichend vorbereitet. In einem Positionspapier 
fordert die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisa-
tionen (BAGSO) deshalb den flächendeckenden Auf- und Ausbau
geriatrischer Angebote. Sie müssen wohnortnah gewährleistet
sein, um die angemessene Versorgung geriatrischer Patientinnen
und Patienten sicherzustellen. Nach Ansicht der BAGSO sollten
ältere Menschen mit chronischen Krankheiten von einem multi-
professionellen Behandlungsteam versorgt werden, das auch 
psychische und soziale Aspekte einbezieht. Zudem müssen die 
Anstrengungen zu Prävention und Rehabilitation verstärkt 
werden, auch bei Pflegebedü� rftigen. Die Geriatrie ist als eigen-
ständige medizinische Fachrichtung an den Universitäten zu 
stärken, und altersmedizinische Kompetenzen brauchen in der 
Aus- und Fortbildung aller Gesundheitsberufe einen höheren

Stellenwert. Leitlinien für die Behandlung von Krankheitsbildern
sollten die besonderen Erfordernisse älterer Patientinnen und 
Patienten berücksichtigen. Die Wirkungen von Arzneimitteln, die
älteren Menschen verordnet werden, sollen auch an älteren 
Menschen erprobt werden. Nicht zuletzt mü�ssen sich die beson-
deren Erfordernisse bei der Behandlung älterer Menschen in 
Personalschlüsseln und Vergütungsregeln widerspiegeln.

Pressekontakt:
Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen e.V.
(BAGSO)
Barbara Stupp
Telefon: 0228 / 24 99 93 12
E-Mail: stupp@bagso.de

Über die BAGSO
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen
vertritt über ihre 119 Mitgliedsorganisationen viele Millionen ältere
Menschen in Deutschland. Mit ihren Publikationen und Veranstal-
tungen – dazu gehören auch die alle drei Jahre stattfindenden
Deutschen Seniorentage – wirbt die BAGSO für ein möglichst
gesundes, aktives und engagiertes Älterwerden. p
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Bereitschaftsdienste der Apotheken
Dienstbereitschaft jeweils 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages

11.01.-13.01.       Humanitas-Apotheke Hohenstein-Er., 
                             Immanuel-Kant-Str. 30, Tel. 03723 627763
14.01.-15.01.       Mohren-Apotheke Hohenstein-Er., Altmarkt 18                  
                             Tel. 03723 2637
16.01.-17.01.       City-Apotheke Hohenstein-Er., Weinkellerstraße 28          
                             Tel. 03723 62940
18.01.-24.01.       Apotheke am Rathaus Lichtenstein/Sa., 
                             Hartensteiner Str. 9, Tel. 037204 991141
25.01.-31.01.       St. Urban-Apotheke Mülsen OT Thurm, 
                             Thurmer Hauptstr. 28, Tel. 037601 25262

01.02.-03.02.       Mohren-Apotheke Hohenstein-Er., Altmarkt 18                  
                             Tel. 03723 2637
04.02.-05.02.       City-Apotheke Hohenstein-Er., Weinkellerstraße 28          
                             Tel. 03723 62940
06.02.-07.02.       Humanitas-Apotheke Hohenstein-Er., 
                             Immanuel-Kant-Str. 30, Tel. 03723 627763
08.02.-14.02.       Schloß-Apotheke Lichtenstein/Sa., 
                             Innere Zwickauer Straße 6, Tel. 037204 87800              p

Dienstzeiten:         Montag, Dienstag und Donnerstag                19:00 – 07:00 Uhr
                              Mittwoch und Freitag                                     14:00 – 07:00 Uhr
                              Wochenende                                                   07:00 – 07:00 Uhr
                              Feiertag                                                          07:00 – 07:00 Uhr

Dienstpläne für Augenarzt und Zahnarzt werden in der lokalen Presse oder unter 
http://www.freiepresse.de/LOKALES/ZWICKAU/HOHENSTEIN-ERNSTTHAL/notdienste.php

veröffentlicht.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
für Allgemeinmedizin und Kinderarzt

Anforderung über die einheitliche Rufnummer
Tel.: 116117 (ohne Ortsvorwahl)

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfalldienst (jeweils mit telefonischer Voranmeldung)
• montags, dienstags und donnerstags von 19:00 bis 22:00 Uhr sowie
• mittwochs und freitags von 14:00 bis 22:00 Uhr
• Wochenend- und Feiertagsdienst (einschließlich 24.12. und 31.12.) sowie an Brückentagen von 07:00 bis 22:00 Uhr
Sprechstunde (jeweils ohne telefonische Voranmeldung)
• Wochenend- und Feiertagsdienst (einschließlich 24.12. und 31.12.) sowie an Brückentagen von 09:00 bis 11:00 Uhr

Name                                                     Anschrift                                                          Telefon
Frau Dipl.-Med. D. Oehme                    Glauchauer Straße 37a, Lichtenstein             037204 2304
                                                                                                                                       0171 6202342
MVZ Lichtenstein Kinderarztpraxis      Hartensteiner Str. 42, Lichtenstein                037204 324940
                                                                                                                                       0174 3067429
Frau Dipl.-Med. B. Reichel                   Ernst-Thälmann-Siedlung 12a, Hoh.-Er.        03723 42869
                                                                                                                                       0160 96236396
Frau Dipl.-Med. M. Krüger                    Pölitzstraße 65, Hohenstein-Er.                      03723 711120
                                                                                                                                       0162 1596660
Frau Dipl.-Med. K. Schulze                   Hofer Straße 221, Oberlungwitz                      03723 42909
                                                                                                                                       0162 2866851

14.01. – 17.01.                   Frau Dipl.-Med. Schulze
18.01.                                  Frau Dipl.-Med. Reichel
19.01. – 20.01.                   Frau Dipl.-Med. Reichel                         Notsprechstunde 09:00 – 11:00 Uhr
21.01. – 24.01.                   Frau Dipl.-Med. Oehme
25.01.                                  Frau Dipl.-Med. Krüger
26.01. – 27.01.                   Frau Dipl.-Med. Krüger                           Notsprechstunde 09:00 – 11:00 Uhr
28.01. – 31.01.                   MVZ Kinderarztpraxis
01.02.                                  Frau Dipl.-Med. Schulze
02.02. – 03.02.                   Frau Dipl.-Med. Schulze                         Notsprechstunde 09:00 – 11:00 Uhr
04.02. – 07.02.                   Frau Dipl.-Med. Reichel
08.02.                                  MVZ Kinderarztpraxis
09.02. – 10.02.                   MVZ Kinderarztpraxis                             Notsprechstunde 09:00 – 11:00 Uhr
11.02. – 14.02.                   Frau Dipl.-Med. Krüger
                                                                                                                                                                                              p

–   Mo – Fr nachts 
    von 19:00 – 7:00 Uhr 
–   Wochenende 
    (samstags 13:00 Uhr bis 
    montags 7:00 Uhr)
–   Feiertag ganztägig

11.01. – 17.01.
TA Bleikamp, Pestalozzistraße
21, Oberlungwitz, 
Telefon: 03723 700627
(Kleintiere!)

18.01. – 07.02.
Tierärztliche Klinik Dresdner
Heide, Fischhausstr. 5, 01099
Dresden, Telefon: 0351 816050

08.02. – 14.02.
Dr. Staffa, Bergstraße 21, 
09337 Callenberg OT Reichen-
bach, Telefon: 0152/22528804
(Kleintiere, Hausbesuche, 
Naturheilkunde!) p



32

STADTANZEIGER OBERLUNGWITZ • 01/2019




